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JOKA Oktober-Polsteraktion
Nur für den kurzen Zeitraum bis zum 30. Oktober 2026 
können Sie Ihre Polstermöbel, seien es Stühle, 
Eckbänke, Sessel, Garnituren oder historische 
Stücke, sehr kostengünstig durch unsere erfahrenen 
Polsterer aufarbeiten lassen. Auch Reparaturen 
werden ausgeführt. Und so geht’s: Kommen Sie 
einfach in unseren Sebnitzer JOKA Wohnstore und 
suchen Sie sich Ihren Lieblingsmöbelstoff aus den 
vielfältigen Kollektionen der Marken JOKA, Höpke, 
JAB, Chivasso oder Backhausen aus. Bringen Sie 
evtl. ein Foto und ein paar Abmaße mit, sodass wir 
Ihnen einen Kostenvoranschlag erstellen können. 
Natürlich ist auch eine Beratung und ein Aufmessen 
durch uns, bei Ihnen zuhause, möglich. Dann be-
stellen wir Ihren Möbelstoff in der benötigten Menge 
und können meist innerhalb weniger Tage mit den 

Arbeiten beginnen. Sie zahlen alle Materialien und 
als besonderes Schnäppchen für Sie (nur innerhalb 
dieser Polsteraktion), für alle anfallenden Arbeits-
löhne, sei es für Abholung und Lieferung sowie der 
Polsterarbeit in der Werkstatt, nur den halben Preis. 
Sie sehen, das ist die Möglichkeit, Ihre Polstermöbel 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Für die gelun-
gene Umsetzung stehen unsere Polsterer mit vielen 
Jahren Berufserfahrung. Denn erst in Verbindung 
mit einer handwerklich erstklassigen Verarbeitung 
entfalten unsere Möbelstoffe von JOKA ihre ganze 
Qualität und Schönheit auf Ihren Polsterstücken.

Bestellungen von Polsterarbeiten für diese 
Aktion nehmen wir bis 30. Oktober 2026 ent-
gegen. Eine Ausführung kann nach Absprache 
auch später erfolgen.

Vollkommenheit erleben
Für manche ist das Beste gerade gut genug! Und 
wer nach dieser Perfektion strebt, für den kann es 

nur das Gefühl geben. Vollkommenheit erlebbar 
zu machen ist das, was uns täglich antreibt und 
was in jedem JOKA-Produkt fühlbar wird. Denn 
Produkte der Marke JOKA stehen für hochwertige 
Materialien, perfekte Verarbeitung und einzigartiges 
Design. Vollkommenheit wird auch im Sebnitzer 
Wohnstore unter dem Motto

„Alles aus einer Hand“

erlebbar. Wir helfen Ihnen gern bei der kompetenten 
Planung und Ausführung Ihrer kompletten Wohn-
ausstattung. Neben Polsterarbeiten führen wir auch 
Maler- und Tapezierarbeiten, Bodenverlegerarbeiten 
mit Laminat, Parkett, Teppichboden, Linoleum und 
PVC-Design-Belägen für Sie aus. Wir bieten aber 
auch perfekte Sonnen- und Sichtschutzlösungen 
an. Selbstverständlich beraten wir Sie auch zuhause 
und unterbreiten Ihnen ein Angebot.

Schandauer Straße 5 · 01855 Sebnitz
Tel.: 035  971 - 52 167 · www.spaenig.de

Raumausstattung / Lederwaren Spänig

RAUMAUSSTATTUNG

Meisterbetrieb
in Sebnitz seit 1947

• Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Gardinen
• Polsterei
• Maler

Große Oktober-Polsteraktion
bei Raumausstattung Spänig

Polsterarbeiten zum halben Preis

Ihr

Fachbetrieb
für

Polster-

arbeiten

bestellbar ab SOFORT  

bis 30. Oktober 2026

Alles aus einer Hand:
• Polsterarbeiten
• Gardinen, Dekostoffe
• Sonnenschutz, Markisen
• Tapeten, Putze, Stuck
• Malerarbeiten
• Laminat, Parkett, Kork
• PVC-, CV- und Designbeläge
• Teppichböden
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

1-A-Beräumungsservice
✔ Haushaltsauflösungen 
✔ Beräumungen 
✔ Nachlassverwertungen

Udo Gröger · Schuhgasse 15 · 01796 Pirna 
Z 01 79 / 2 37 55 20 · Z 0 35 01 / 57 19 133 · udogroeger@msn.com

PREISWERT 
SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Goethestr. 6 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Die clevere RenovierungslösungDie clevere Renovierungslösung

vorher

Türen und Küchen wieder neu!

✓ Neue, moderne Fronten nach Maß 

Die clevere Renovierungslösung

vorher

✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

Tag der offenen Tür am 08.11.2026 von 10.00 – 17.00 Uhr

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Bild: KI-generiert

Ihre Medienberatung vor Ort ist für Sie da:
Danilo Trepte

0172 3436894 | danilo.trepte@wittich-herzberg.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS          
Dienstag, Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung    03596 569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de, www.neustadt-sachsen.de   

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Straße 41    Tel. 03596 502247, Fax 03596 602581 
Montag-Freitag, 07:00 - 09:00 Uhr, bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 03.11.2026
Verwaltungsausschuss 05.11.2026
Stadtrat 28.10.2026

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1                03596 569242

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
Nächster Termin: 05.11.2026 oder nach tel. Vereinbarung ab 
17:00 Uhr unter 0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle 
der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag 

Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen: 
Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

TOURISTINFORMATION   

Markt 24 03596 501516

Dienstag, Donnerstag    09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr  
touristinfo@neustadt-sachsen.de
www.touristinfo-neustadt.de

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.     0160 8699854 oder 03596 604590

TICKETSERVICE NEUSTADTHALLE 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 587555

Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag              09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag   	                                              09:00 - 12:00 Uhr
kultur@neustadthalle.de
wwww.neustadthalle.de  

WERTSTOFFHOF (bis 31.10.2026)  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 

Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag geschlossen

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Kassenärztlichen Notdienst                      116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Es besteht nur noch die Möglichkeit, den zahnärztlichen 
Notfalldienst über https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de,
https://www.zahnarzt-notdienst.de oder über den 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116117 zu erreichen.

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit. 
Infos unter Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder 
www.aponet.de. 

18.10.2026
Hirsch-Apotheke Sebnitz	            035971 53737
01855 Sebnitz
Götzingerstraße 7

25.10.2026
Spitzweg-Apotheke 	             03596 602030
01844 Neustadt in Sachsen
Dresdner Straße 71

HAVARIE-BEREITSCHAFT

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH 
(Abwasser) 
Neustadt     03596 501434  0175 5215749
Sebnitz    035971 56775  0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern der Sachsen-Energie
Gas         0351 50178880                      
Strom        0351 50178881
Sachsen-Energie-Servicenummer  0800 6686868
service@Sachsenenergie.de, www.sachsenenergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736
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16 SR-26-189
Beitrittsbeschluss der Stadt Neustadt in Sachsen zum Be-
scheid vom 16.06.2026 zur Gesamtfortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Neustadt in Sachsen

17 SR-26-185
Antrag der Fraktion Neustädter für Neustadt (NfN) zur Neu-
besetzung des Aufsichtsrates der Mariba Freizeitwelt Neu-
stadt GmbH

18 Fragestunde der Stadträte
19 Anträge der Fraktionen/Stadträte

Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung können im 
Bürgerinformationssystem unter dem Link https://neustadt.allris.
cloud/public/ eingesehen werden.

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Alexander Sachse
Bürgermeister

Bekanntgabe des 
Abwasserzweckverbandes Sebnitz
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplanes 
nebst Anlagen für das Wirtschaftsjahr 2027 liegen in der Zeit vom

Freitag, dem 23. Oktober 2026 bis einschließlich
Dienstag, den 3. November 2026,

zur Einsichtnahme für Einwohner und Abgabepflichtige des Ver-
bandsgebietes des Abwasserzweckverbandes Sebnitz im Se-
kretariat des Oberbürgermeisters im Rathaus der Stadt Sebnitz, 
Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz, während der Sprechzeiten (mitt-
wochs geschlossen) aus.
Einwohner und Abgabepflichtige können ab dem ersten Tag der 
Auslegung für die Dauer von 14 Arbeitstagen Einwendungen ge-
gen den Entwurf erheben. Diese Frist endet am 16. November 
2026. Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt die 
Verbandsversammlung am 17. November 2026 in öffentlicher 
Sitzung.

Kretzschmar, Verbandsvorsitzender

Jahresabschluss des 
Abwasserzweckverbandes Sebnitz 
zum 31.12.2025
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Sebnitz fasste in der öffentlichen Verbandsversammlung am 
29.09.2026 die einstimmigen Beschlüsse Nr. 08 und 09/26 zur 
Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserzweckver-
bandes Sebnitz für das Wirtschaftsjahr 2025. Diese Beschlüsse 
werden nachfolgend auf der Grundlage des § 34 Absatz 2 der 
Sächsischen Eigenbetriebsverordnung in vollem Wortlaut veröf-
fentlicht:

Beschluss Nr. 08/26
Die Verbandsversammlung des AZV Sebnitz beschließt auf der 
Grundlage der Berichte über die Jahresabschlussprüfung und die 
örtliche Prüfung gemäß § 34 Absatz 1 SächsEigBVO:
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2025
1.1 Bilanzsumme 51.537.001,01 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 50.658.740,92 EUR
- das Umlaufvermögen 878.260,09 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 16.362.634,51 EUR
- Sonderposten für Fördermittel

und Zuschüsse 27.018.321,18 EUR
- die Rückstellungen 100.300,00 EUR
- die Verbindlichkeiten 8.055.745,32 EUR

AMTLICHES

Verwaltungsausschuss
In der 21. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 8. Oktober 
2026 wurde folgender Beschluss gefasst:
�
VA-26-036
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 28. Oktober 2026, 18:30 Uhr,
in der Neustadthalle - Götzinger Saal, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15,
01844 Neustadt in Sachsen
�
Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)
�
Öffentlicher Teil:
1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
2 Bericht des Bürgermeisters
3 Fragestunde der Einwohner
4 SR-26-199

Förmliche Festlegung und Abgrenzung des Städtebauför-
dergebietes „Erweiterte Innenstadt“ Neustadt in Sachsen 
und Bestätigung des Städtebaulichen Entwicklungskonzep-
tes Oktober 2026

5 SR-26-187
Entscheidungen zur Kita-Landschaft der Stadt Neustadt in 
Sachsen

6 IV-26-038
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2025 der Wasser-
behandlung Sächsische Schweiz GmbH (WASS)

7 IV-26-036
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2025 der Mariba 
Freizeitwelt Neustadt GmbH

8 IV-26-037
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2025 der Neustadt-
halle-Veranstaltungs GmbH

9 IV-26-039
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2025 der Woh-
nungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft Neustadt i. 
Sa. mbH - WWGN

10 SR-26-191
Feststellung des Jahresabschlusses des „Eigenbetriebes 
Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in 
Sachsen“ für das Wirtschaftsjahr 2025

11 SR-26-188
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
„Abwasserentsorgung Neustadt in Sachsen“ für das Wirt-
schaftsjahr 2025

12 SR-26-190
Bestätigung von überplanmäßigen Auszahlungen des Ei-
genbetriebes „Abwasserentsorgung Neustadt in Sachsen“ 
im Wirtschaftsjahr 2026

13 SR-26-198
Bestellung eines Ortswegewartes

14 IV-26-035
Informationsvorlage zur Haushaltsrealisierung der Stadt 
Neustadt in Sachsen zur Mitte des Jahres 2026 und zum 
voraussichtlichen Ergebnis 2026

15 SR-26-184
Betrieb gewerblicher Art Sportstätten - Jahresbeschluss 
über die Behandlung des Jahresergebnisses 2024
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70 Jahre Vereinsgeschichte - 
zwei Jubiläen, die gefeiert wurden
Am ersten Oktoberwochenende gab es gleich doppelten Grund 
zum Feiern:
Der Skiclub Rugiswalde e. V. und das Schalmeienorchester  
Polenz e. V. begingen ihr 70-jähriges Bestehen. Zwei Vereine, die 
seit Jahrzehnten das gesellschaftliche, sportliche und kulturelle 
Leben in unserer Stadt bereichern.

70 Jahre Skiclub Rugiswalde

Vom 2. bis 4. Oktober 2026 herrschte auf dem Gerstenberg in 
Rugiswalde reges Treiben. Der Skiclub Rugiswalde veranstaltete 
anlässlich seines 70. Vereinsjubiläums ein abwechslungsreiches 
Festwochenende. Neben den Wettkämpfen auf der Plastmatte 
standen vor allem das Beisammensein und der Austausch mit 
Vereinsmitgliedern und Gästen im Mittelpunkt. Großes Interes-
se fand die Ausstellung über traditionelle Skiausrüstungen sowie 
die historische und aktuelle Bildergalerie, welche die Entwicklung 
des Vereins in Rugiswalde dokumentierte.
Bürgermeister Alexander Sachse gratulierte dem Vorsitzenden 
des Skiclubs Hans-Jürgen Nitsche herzlich zum Jubiläum und 
würdigte das langjährige Engagement aller Mitglieder.

Bürgermeister Alexander Sachse und Hans-Jürgen Nitsche (rechts) 
zum Jubiläum

70 Jahre Schalmeienorchester Polenz

Auch das Schalmeienorchester Polenz konnte am 3. Oktober 
2026 auf 70 erfolgreiche Jahre zurückblicken. Gefeiert wurde das 
Jubiläum im Rahmen des traditionellen Erntefestes des Förder- 
und Heimatvereins Schloss Langburkersdorf e. V.
Bei strahlendem Sonnenschein kamen unzählige Besucher zum 
Schlossgelände. Die zünftigen Klänge des Schalmeienorchesters 
Polenz sowie der befreundeten Kapellen aus Graupa und Rehe-
feld sorgten für beste Stimmung und machten den Nachmittag zu 
einem besonderen musikalischen Erlebnis. Gemeinsam mit der 
Neustädter Gemeindefeuerwehr, Kreisstabführer André Fleischer, 

1.2 Jahresverlust 118.193,09 EUR
1.2.1 Summe der Erträge 2.881.631,22 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.999.824,31 EUR
2. Behandlung des Jahresverlusts

Der Jahresverlust per 31.12.2025 in Höhe von 118.193,09 EUR 
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Beschluss Nr. 09/26
Dem Verbandsvorsitzenden des AZV Sebnitz wird für das Wirt-
schaftsjahr 2025 Entlastung erteilt.

Durch die mit der Prüfung beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Dr. Zielfleisch & Partner mbB wurde am 4. Juni 2026 ein 
uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Dessen vollstän-
diger Wortlaut sowie der Jahresabschluss und der Lagebericht 
des Jahres 2025 des Abwasserzweckverbandes Sebnitz werden 
gemäß § 34 SächsEigBVO in der Zeit vom 20. Oktober 2026 bis 
6. November 2026 in der Stadtverwaltung Sebnitz im Sekretariat 
des Oberbürgermeisters während der Öffnungszeiten öffentlich 
zur Einsichtnahme ausgelegt.

Kretzschmar, Verbandsvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ------------------------------

AUS DEM STADTLEBEN
Gunther Ermisch wurde 
„Unternehmer des Jahres“
Mit einer besonderen Auszeichnung wurde Gunther Ermisch, 
Inhaber der Forellen- und Lachszucht Ermisch, am 25. Septem-
ber in der Bogensporthalle in Lohmen geehrt. Er erhielt den Titel 
„Unternehmer des Jahres im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge“.

Der Unternehmerpreis der 
Volksbank Pirna wird gemein-
sam mit der Sächsischen Zei-
tung verliehen und würdigt her-
ausragende mittelständische 
Unternehmen im Landkreis.
Ausgezeichnet werden Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, 
die mit Mut, Innovationskraft 
und nachhaltigem Engagement 
zur Entwicklung der regionalen 
Wirtschaft beitragen. Eine Jury 
wählt den jeweiligen Preisträger 
aus. Neben einer Trophäe ist die 

Auszeichnung mit einem Preisgeld verbunden. Der Unternehmer-
preis wird bereits seit 16 Jahren verliehen und hat sich zu einer 
festen Größe in der regionalen Wirtschaft entwickelt.

Seit 1999 führt Gunther Ermisch den Familienbetrieb, der heute 
14 Mitarbeiter beschäftigt und über eigene Hofläden verfügt. Zur 
Forellen- und Lachszucht gehören zahlreiche Teiche, darunter 
teilweise bis zu 500 Jahre alte Anlagen, die sich bis nach Klitten 
in der Oberlausitz erstrecken. Auch die Talsperre Quitzdorf wird 
durch den Betrieb bewirtschaftet.

Mit seinem langjährigen unternehmerischen Engagement ist 
Gunther Ermisch eng mit Neustadt in Sachsen und der Region 
verbunden. Die Auszeichnung würdigt damit nicht nur seine per-
sönliche Leistung, sondern steht zugleich stellvertretend für die 
Bedeutung familiengeführter mittelständischer Unternehmen für 
unsere Stadt und den gesamten Landkreis. Zu den Gratulanten 
gehörten neben dem Bundesfinanzminister a. D. und ehemaligem 
FDP-Bundesvorsitzenden Christian Lindner und dem Landrat Mi-
chael Geisler auch Bürgermeister Alexander Sachse. Er freute 
sich besonders darüber, dass die renommierte Auszeichnung in 
diesem Jahr nach Neustadt in Sachsen ging, und gratulierte Gun-
ther Ermisch herzlich zu diesem besonderen Erfolg.
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fähigkeit unserer Unternehmen und die Attraktivität Neustadts als 
Wohn- und Wirtschaftsstandort“, betonte Bürgermeister Alexander 
Sachse anlässlich der Inbetriebnahme.

Symbolische offizielle Inbetriebnahme des Glasfaserausbaus  
„Weiße Flecken“, v. l. Marcin Zatorski, Geschäftsführer der Zatorski 
GmbH aus Neustadt in Sachsen, Steffen Protze, Ausbaukoordi-
nator der Deutschen Telekom, Bürgermeister Alexander Sachse,  
Kai Gärtner, Regionalmanager der Deutschen Telekom und  
Bauamtsleiter Michael Schmidt

Louisa Luschny, Beraterin für Projektentwicklung und Fördermit-
telmanagement der aconium GmbH, übermittelte als Projektträ-
ger des Bundesministeriums für Digitales und Staatsmodernisie-
rung (BMDS) folgendes Grußwort zur offiziellen Inbetriebnahme: 
„Der Ausbau des Glasfasernetzes ist mehr als nur ein techni-
sches Infrastrukturprojekt: Es fördert wirtschaftliche und soziale 
Entwicklungen und steigert die Attraktivität einer Region. Ein leis-
tungsfähiges Netz ermöglicht den Zugang zu digitalen Diensten 
und verbessert die Lebensqualität in vielen Bereichen. Beson-
ders erfreulich und besonders hervorzuheben an der Stelle ist, 
dass mit diesem Projekt zwei Schulen sowie eine Vielzahl an 
Unternehmen angeschlossen wurden. Damit konnte ein konkre-
ter Mehrwert für die Anwohner und Anwohnerinnen geschaffen 
werden, aber auch eine grundlegende Vorrausetzung für die wirt-
schaftliche Prosperität des Standorts, um diesen für Unterneh-
men und Investoren noch attraktiver zu machen. Mit dem bau-
lichen Projektabschluss ist hierfür nun ein nachhaltiger Beitrag 
geleistet worden“.
Wer bislang noch keinen Glasfaseranschluss oder Glasfasertarif 
nutzt, kann dies jederzeit nachholen. Ein entsprechender Antrag 
kann online, telefonisch oder im Fachhandel gebucht werden.
„Damit der Glasfaseranschluss seine volle Leistungsfähigkeit ent-
falten kann, sollte auch die Verkabelung innerhalb des Hauses 
auf dem neuesten Stand sein. Auch dabei unterstützen wir unse-
re Kundinnen und Kunden gerne“, erklärt Kai Gärtner, Regional-
manager Glasfaser der Deutschen Telekom.
Derzeit laufen weitere Ausbauaktivitäten der Telekom Deutsch-
land GmbH als Eigenausbau im Innenstadtgebiet.
Weiterhin beteiligt sich die Stadt Neustadt in Sachsen am Land-
kreisprojekt des Ausbaus im „Dunkelgraue-Flecken-Programm“ 
(Haushalte mit bereits einen Internetanschluss, unter 300 Mbit/s), 
so dass perspektivisch ein flächendeckendes Angebot an Breit-
bandanschlüssen erreicht werden kann.
Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr ermöglicht dem 
Landkreis mit einer Bundesförderung i. H. v. 105 Mio. EUR den 
geförderten Ausbau von 18.500 Adressen im Landkreis mit 
schnellem und zuverlässigem Internet.
Mit dem QR-Code können Sie in der Karte die 
Adresspunkte einsehen, die als Dunkelgraue Fle-
cken ausgebaut werden. Mit Klick auf die Punkte 
erhalten Sie die Informationen zum jeweiligen 
Adresspunkt. Bereits gigabitfähig versorgte Ad-
ressen sind nicht förderfähig und werden somit 
nicht als Dunkelgraue Flecken angezeigt.

Udo Krause, Ehrenmitglied des Kreisfeuerwehrverbandes sowie 
den befreundeten Kapellen aus Lauterbach und Graupa gratulier-
te Bürgermeister Alexander Sachse den Musikerinnen und Mu-
sikern aus Polenz herzlich zu ihrem besonderen Jubiläum. Dabei 
dankte er ihnen für ihr jahrzehntelanges Engagement und ihren 
wichtigen Beitrag zur kulturellen Vielfalt und zum Vereinsleben in 
unserer Stadt.

Uwe Winter, dem Vorsitzenden des Schalmeienorchesters, gratulier-
te Alexander Sachse gern zum runden Geburtstag

Das bunte Markttreiben und das vielfältige kulinarische Angebot 
des Erntefestes ergänzten diesen außergewöhnlichen Nachmittag.
Herzlichen Glückwunsch an den Skiclub Rugiswalde und das 
Schalmeienorchester Polenz zum 70-jährigen Bestehen! Ein Dan-
keschön gilt allen Vereinsmitgliedern, Organisatoren, Helferinnen 
und Helfern sowie allen Beteiligten, die diese beiden Jubiläen zu 
besonderen und erlebnisreichen Momenten gemacht haben.

Die Musikerinnen und Musiker des Schalmeienorchesters Polenz 
zum Jubiläum

Glasfaserausbau 
für rund 650 Haushalte abgeschlossen
Der geförderte Breitbandausbau im sogenannten „Weiße-Fle-
cken-Gebiet“ ist in Neustadt in Sachsen erfolgreich abgeschlos-
sen. Rund 650 Haushalte in den Ortsteilen Berthelsdorf, Krum-
hermsdorf, Langburkersdorf, Niederottendorf, Oberottendorf, 
Polenz und Rugiswalde können damit von einer leistungsfähigen 
Glasfaserinfrastruktur profitieren. Seit dem Jahr 2022 wurden ca. 
180 Kilometer ausgebaut und 26 Netzverteiler installiert.
Am 6. Oktober 2026 fand im Thekla-Park gemeinsam mit Bürger-
meister Alexander Sachse, der Telekom Deutschland GmbH, der 
Neustädter Firma Zatorski GmbH sowie Vertretern des Landrat-
samtes und der Stadtverwaltung die offizielle Inbetriebnahme des 
fertiggestellten Glasfasernetzausbaus statt.
„Der Abschluss des Glasfaserausbaus der Telekom in Neustadt in 
Sachsen ist eine gute Nachricht für unsere Stadt. Damit schaffen 
wir eine wichtige Grundlage, um den wachsenden Anforderungen 
der digitalen Welt auch künftig gerecht zu werden. Schnelle und 
zuverlässige Internetverbindungen sind heute unverzichtbar - für 
unsere Bürgerinnen und Bürger ebenso wie für die Wettbewerbs-
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Seniorenweihnachtsfeier 2026

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unsere diesjährige Seniorenweihnachtsfeier der 

Stadt Neustadt in Sachsen findet am Mittwoch, dem 
2. Dezember 2026, in der Neustadthalle statt.

Einlass ab 14:00 Uhr, Eintritt: 5,00 EUR.

Die Eintrittskarten sind ab sofort 
unter der Telefonnummer 03596 569242 zu reservieren.

KULTURELLES

Die Stadtbibliothek informiert

Neuerwerbungen Sachbuch

- Charles Spencer schreibt in Swan Song über das Leben und 
Wirken seiner Schwester Prinzessin Diana. Die Biografie ist 
das wohl intimste, liebevollste und ehrlichste Porträt seiner 
Schwester.

- Ein lebendiger Garten ist mehr als schöne Beete: Jasmin 
Schreiber zeigt in ihrem neuen Buch „Gärtnern für die Arten-
vielfalt“, wie jeder Garten zum Zuhause für Pflanzen, Insekten 
und andere Arten werden kann. Mit fundiertem Wissen und 
praktischen Ideen wird Artenschutz vor der eigenen Haustür 
ganz einfach - und macht Freude.

- „Klassenfoto 1937“ erzählt eindringlich die Lebenswege jüdi-
scher Schülerinnen und Schüler einer Münchner Schulklasse, 
von Ausgrenzung und Flucht bis zu Deportation und Verfol-
gung. Eine bewegende Geschichte über Verlust, Überleben 
und die lebenslange Frage: Wer hat überlebt?

- In „Heute geh ich trotzdem raus“ erzählt Vanessa Gerbeth of-
fen von Mobbing, Angststörung und ihrem Weg zurück ins Le-
ben. Mit psychologischem Fachwissen, persönlichen Erfahrun-
gen und konkreten Strategien macht sie Mut, sich den eigenen 
Ängsten zu stellen.

- „Charmante Altstädte in Deutschland“ lädt dazu ein, Deutsch-
lands schönste Kleinstädte neu zu entdecken: mit historischen 
Gassen, Fachwerk und beeindruckender Architektur. Von Tan-
germünde über Eschwege bis Bad Münstereifel: ein inspirieren-
der Reiseführer für besondere Ausflüge und Stadterlebnisse.

- Dr. Matthias Riedl (bekannt aus „Die Ernährungs-Docs“) zeigt 
in seinem Buch „Gamechanger Ballaststoffe“, warum Ballast-
stoffe so wichtig für Darm, Stoffwechsel und Herzgesundheit 
sind und wie sie sich genussvoll in den Alltag integrieren las-
sen. Mit verständlichem Expertenwissen und leckeren Rezep-
ten wird gesunde Ernährung einfach und alltagstauglich.

Finanziert aus Mitteln des Kulturraumes Meißen - Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge. Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

„Ich und die DDR“ - eine Zeitreise mit 
Dachdecker und Buch

Johannes Heine liest am 2. November 2026

Die DDR ist Geschichte. Doch für viele Menschen sind die Erin-
nerungen an diese Zeit noch lebendig. Unter dem Titel „Ich und 
die DDR - Eine Zeitreise mit Dachdecker und Buch“ erzählt Heine 

Ist Ihr Hund angemeldet?

Informationen und Anmeldung 
unter www.neustadt-sachsen.de
bzw. unter Tel. 03596 569223
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Teamtag der Gemeindejugendfeuerwehr
Am 5. September 2026 fand der Teamtag der Jugendfeuerwehren 
der Stadt Neustadt in Sachsen statt.
Der Austragungsort war dieses Mal nicht in unseren heimischen 
Gefilden, sondern in Großröhrsdorf, weil die Jugendfeuerwehr 
Großröhrsdorf-Biensdorf uns anlässlich ihres 30-jähriges Beste-
hens dorthin eingeladen hat. Die Jugendfeuerwehren aus Ber-
thelsdorf, Krumhermsdorf, Langburkersdorf, Neustadt, Polenz, 
Schalmeienorchester Polenz und Rückersdorf folgten gern der 
Einladung, wie auch die Jugendfeuerwehr aus Liebstadt. Ge-
meinsam bewältigten alle mit dem Gastgeber den Teamtag. Wie 
immer war eine Wanderstrecke mit verschiedenen Stationen zu 
absolvieren. Dabei mussten auf der rund acht Kilometer langen 
Tour Geschicklichkeit und Teamgeist unter Beweis gestellt wer-
den, aber auch das Wissen um einheimische Getreidearten und 
Tiere war gefragt. Nach der Bewältigung der Runde um Groß-
röhrsdorf wartete auf alle das Mittagessen und anschließend die 
Siegerehrung. Als Sieger ging die Jugendfeuerwehr Krumherms-
dorf hervor, gefolgt vom Schalmeienorchester auf Platz 2 und der 
Jugendfeuerwehr Neustadt auf dem 3. Platz.
An dieser Stelle alle Mannschaften nochmals herzlichen Glück-
wunsch und den Organisatoren ein herzliches Dankeschön für 
die sehr gelungene Veranstaltung.
Ein weiterer Dank gilt allen, die uns beim Teamtag auf vielfältige 
Weise unterstützt haben, dies gilt besonders der RVSOE und den 
beiden Busfahrern.

OBM M. Häntsche
Gemeindejugendfeuerwehr Neustadt in Sachsen

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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Veranstaltungstipps
20.10.2026, 10:00 Uhr, „Eine Woche voller SamsTage“
Landesbühnen Sachsen, Kinderstück ab 6 ab Jahren

24.10.2026, 19:00 Uhr, „Die vier Jahreszeiten“
Landesbühnen Sachsen, Tanztheater mit Musik von Antonio Vivaldi
in einer Adaption von Nikolaus Woernle
Um 18:30 Uhr gibt es im Foyer eine Einführung durch die Chef-
choreografin Natalie Wagner. Sie berichtet wie die Produktion 
entstanden ist, was konzeptionell gedacht war und Sie erfahren 
Hintergründe zum Komponisten, zu den Ausstattern, Tänzern und 
zur Aufführungsgeschichte.
�
29.10.2026, 19:00 Uhr, „Neuseeland & Südpazifik -
Acht Monate am schönsten Ende der Welt“
LIVE 3-D-Diaschau mit Stephan Schulz

30.10.2026, 19:30 Uhr
„Gartenglück - Erst bücken - dann pflücken“,
Comedy mit den drei Dresdnern Vollblut-Komikern 
Michael Specht, Mandy Partzsch und Erik Lehmann

04.11.2026, 19:00 Uhr, Es war Mord! -
Wahre Verbrechen der Zeitgeschichte
True-Crime-Konzertabend mit Roman Knižka & Bläserquintett 
OPUS 45 und Dr. Peter Ufer, Eintritt frei

aus seinem autobiografischen Buch und von seinem Leben zwi-
schen Handwerk, Familie und Alltag in der DDR.
Im Mittelpunkt steht Hannes, ein Dachdecker aus Cottbus, der 
nicht anders kann, als zu denken und wenn etwas nicht in Ordnung 
ist, auch zu handeln. Gläubig, anständig und aufmüpfig meistert er 
den ganz normalen DDR-Alltag mit einer gehörigen Portion Humor 
und Schalk im Nacken. Da geht es um Pfuscher-Schichten nach 
Feierabend, um den Spezial-Kaffee „Mix-Gold“ während der Zeit 
bei der Fahne und um kuriose Erlebnisse bei der Ausweiskontrol-
le am FKK-Ostseestrand. Später verwirklicht Hannes gemeinsam 
mit seiner Familie seinen großen Traum: Als Meister übernimmt er 
einen privaten Dachdeckerbetrieb in Grimma.
Johannes Heine erzählt seine Geschichte autobiografisch, au-
thentisch und mit einem Augenzwinkern. Der Abend wird eine 
unterhaltsame Reise durch die Jahre 1954 bis 1989, fernab von 
trockener Geschichtsschreibung und ganz nah am persönlichen 
Erleben.
Die Lesung lädt zum Erinnern, Schmunzeln und Austauschen 
ein. Denn Geschichte besteht nicht nur aus großen politischen 
Ereignissen, sondern auch aus den kleinen Geschichten der 
Menschen, die diese Zeit erlebt haben.
Die Lesung findet am Montag, 2. November 2026, um 18:00 Uhr, 
in der Stadtbibliothek Neustadt in Sachsen statt. Der Eintritt ist 
frei.
�
Diese Veranstaltung wird gefördert durch den Sächsischen Lite-
raturrat e. V.

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2855
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70 Jahre Schalmeienorchester Polenz - 
ein unvergessliches Jubiläum
Am 3. Oktober 2026 feierte das Schalmeienorchester Polenz 
sein 70-jähriges Bestehen in der Kulturscheune Langburkersdorf. 
Dass dieses Jubiläum ein ganz besonderer Tag werden würde, 
zeigte sich bereits kurz nach Beginn der Veranstaltung: Die Zahl 
der Gäste übertraf alle Erwartungen, sodass die vorbereiteten 
Sitzplätze nicht mehr ausreichten. Neben zahlreichen Freunden, 
Unterstützern, ehemaligen Mitgliedern und Feuerwehrkamera-
den konnten wir auch viele Ehrengäste begrüßen. Unter ihnen 
waren Bürgermeister Alexander Sachse, Kreisstabführer André 
Fleischer als Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes, das Ehren-
mitglied des Kreisfeuerwehrverbandes Udo Krause sowie weitere 
Vertreter der Feuerwehren und der Gemeindewehrleitung. Ihre 
Anwesenheit war für uns eine große Wertschätzung.
Besonders beeindruckend waren die musikalischen Beiträge 
unserer Gäste. Die Schalmeienkapelle Graupa und der Feuer-
wehrmusikzug Rehefeld bereicherten das Programm mit ihren 
Auftritten und sorgten gemeinsam mit uns für einen abwechs-
lungsreichen und stimmungsvollen Nachmittag.

Wir durften uns zudem über zahlreiche Glückwünsche, Geschen-
ke und persönliche Worte freuen. Diese Anerkennung hat uns 
sehr bewegt und zeigt, welchen Stellenwert unser Orchester in 
der Region besitzt. Der Höhepunkt des Tages folgte zum Ab-
schluss: Beim gemeinsamen Musizieren aller drei Klangkörper 
entstand ein beeindruckendes Klangbild, das bei vielen Gästen 
und Musikern für echte Gänsehautmomente sorgte. Dieser Au-
genblick wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Förder- und Heimatverein 
Schloss Langburkersdorf e. V., der uns die wunderbare Möglich-
keit gegeben hat, unser 70-jähriges Jubiläum im Rahmen des 
traditionellen Erntedankfestes zu feiern. Durch diese Verbindung 
konnten wir unser Jubiläum in einem so schönen Rahmen mit 
vielen Menschen gemeinsam begehen.

Für die große Unterstützung bei den Vorbereitungen und für die 
vielen Besucher, die diesen Tag mit uns gefeiert haben, möchten 
wir uns herzlich bedanken. Das Jubiläum hat uns eindrucksvoll 
gezeigt, dass die Schalmeienmusik in Polenz auch nach 70 Jah-
ren lebendig ist und Menschen zusammenbringt.

Schalmeienorchester Polenz

06.11.2026, 16:00 Uhr, Peter Orloff & der Schwarzmeer  
Kosaken-Chor
Beim Abschiedskonzert werden Peter Orloff & der Schwarzmeer 
Kosaken-Chor die Konzertbesucher in eine andere Welt, in eine 
andere Zeit entführen und zwei Stunden lang faszinieren. Nicht 
wie eine Kerze langsam erlöschen, sondern wie ein Feuerwerk 
noch einmal hell aufleuchten und alles zeigen, was dieses groß-
artige Ensemble in den vergangenen Jahrzehnten zu einer sol-
chen Legende hat werden lassen!

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.
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Es ist wieder so weit!

Die „Hohwäldler“ laden am 01.11.2026  zu einem 
gemütlichen Kaffeekonzert in die Gaststätte „Unger“ ein.

Bei altbekannten und auch neuen Liedern 
möchten wir mit Ihnen einen sangesfreudigen und 

stimmungsvollen Nachmittag verbringen.

Beginn ist 15:00 Uhr, Einlass 14:00 Uhr.

Da nur eine begrenzte Platzkapazität vorhanden ist, 
bitten wir Sie um rechtzeitige Platzreservierung unter 

Tel. 03596 502669 (der AB ist zugeschaltet).
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer das 

Team der Gaststätte „Unger“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Bis dahin!

Ihre „Hohwäldler“ 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Am Mittwoch, dem 4. November 2026 , findet im 
Erbgericht Polenz, 19:00 Uhr, 

das nächste Wirtshaussingen statt.

Alle, die Lust am Singen haben, sind herzlich 
eingeladen. Auf viele Gäste freuen sich

Inge, Martina, Ursula 
und das Team des Erbgerichts Polenz

Auf zum Wirtshaussingen

True-Crime-Konzertabend mit 
Roman Knižka & Bläserquintett OPUS 45 
sowie Dr. Peter Ufer
Vier wahre Kriminalfälle. Vier Menschen. Vier Schicksale, die 
Deutschland und Europa bis heute prägen. 
Was verbindet einen Reichsminister der Weimarer Republik, ei-
nen Juristen, der Hitler vor Gericht herausforderte, die Friedens-
aktivistin Petra Kelly und die russische Journalistin Anna Polit-
kowskaja? Sie alle starben eines gewaltsamen Todes - und ihre 
Geschichten werfen bis heute Fragen nach Wahrheit, Mut und 
Verantwortung auf.
Der Schauspieler Roman Knižka erzählt diese bewegenden Fälle 
eindrucksvoll und spannend. 
Das preisgekrönte Bläserquintett OPUS 45 verbindet die Erzäh-
lungen mit Musik von Bach, Tschaikowski, Piazzolla, Mancini und 
anderen Komponisten zu einem außergewöhnlichen Konzerter-
lebnis.
„Es war Mord!“ ist mehr als ein True-Crime-Abend: Es ist eine 
fesselnde Mischung aus Literatur, Live-Musik und Zeitgeschichte, 
packend erzählt und emotional berührend.

Nach der Veranstaltung sind die Besucher herzlich zu einer Dis-
kussionsrunde mit Dr. Peter Ufer als Moderator eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, der Eintritt ist kostenlos.

Ihr Festverein „750 Jahre Polenz“ e. V. und die
Neustadthalle Veranstaltungs GmbH

Gefördert vom Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend, im Rahmen des Bun-
desprogramms „Demokratie leben!“.

Anzeige(n)

Weihnachtliche Elbeschifffahrt ab Pirna
Stimmungsvolle Weihnachtsfahrt durch die  

winterliche Landschaft der Sächsischen Schweiz.
     Kaffee, leckerer Weihnachtsstollen und  
                  festliche Musik an Bord.

Infos & Reservierung:
www.elbeschiffahrt-frenzel.de

0172 288 38 64
03501 52 84 67

Ein Ehepaar hatte seiner Tochter ein 
bebautes Grundstück zu marktübli-
chen Konditionen verkauft. Der Kauf-
preis sollte ohne Verzinsung in Raten 
zurückgezahlt werden. Den dadurch 
vergünstigten Kaufpreis betrachteten 
die Eltern als Geschenk an die Tochter. 
Nach mehreren Verfahren entschied 
der BFH, dass es sich bei der vereinbar-
ten zinslosen Ratenzahlung ausdrück-
lich nicht um einkommensteuerpflichti-
ge Kapitalerträge oder eine Schenkung 
handelte. Auch eine sogenannte frei-
giebige Zuwendung unter Lebenden 
kam nicht in Betracht, da es zu keiner 
Vermögensverschiebung zwischen den 
Beteiligten kam und eine zinslose Ra-
tenzahlung stellt in der isolierten Be-
trachtung keine Schenkung dar. 
Einkünfte aus Kapitalvermögen gab es 

ebenfalls nicht, da jede Rate voll auf 
den Kaufpreis angerechnet wird. Eine 
Aufteilung in Zinsen und Tilgungsan-
teile entfällt somit.
Damit hat der BFH seine bisherige 
Rechtsprechung bei Vorgängen geän-
dert, wenn zwischen nahestehenden 
Personen zur Kaufpreisfinanzierung 
einer Immobilie eine unverzinsliche 
Ratenzahlung vereinbart wird.
Der Verkauf von Immobilien innerhalb 
der Familie bietet noch weitere steuer-
liche Vorteile. Dabei kommt es darauf 
an, dass der Kaufpreis marktüblich 
sein muss. Ansonsten wird die Differenz 
zwischen Marktpreis und vereinbartem 
Preis als Schenkung versteuert. Bei 
Fragen wenden Sie sich gern an uns,

Ihr Frank Erben, Steuerberater

Wie das Finanzamt zum Immobilienverkauf 
mit Zinsverzicht innerhalb der Familie steht?

Kändlerstraße 28 Telefon:  03594 79401 – 0
01877 Bischofswerda Fax: 03594 79401 – 99
www.stb-erben.de E-Mail: kanzlei@stb-erben.de

- Anzeige -
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Natürlich kam auch der sportli-
che Wettkampf nicht zu kurz. 
Am Ende wurden die jeweils 
sportlichsten Klassen der Jahr-
gangsstufen ausgezeichnet und 
für ihre Leistungen geehrt. Min-
destens genauso wertvoll wa-
ren jedoch die vielen Momente 
abseits der Wertungen: gemein-

same Erlebnisse, neue Begegnungen, fröhliches Lachen und 
das gute Gefühl, Teil einer starken Schulgemeinschaft zu sein.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Förderverein der Friedrich-
Schiller-Oberschule, den engagierten Eltern und Helfern sowie 
Sportlehrer Herrn Kucharik, der Veranstaltungsagentur Kaiser als 
Sponsor der kulinarischen Siegerprämie, der Klasse 10 b, die für 
das leibliche Wohl gesorgt hat und dem gesamten Organisati-
onsteam. Mit viel Einsatz, Kreativität und Engagement haben sie 
diesen Tag möglich gemacht. Am Ende blieben vielleicht müde 
Beine, vor allem aber viele schöne Erinnerungen und das gute 
Gefühl, gemeinsam etwas bewegt zu haben.

31. Meisterschaft im Schwimmen

Erfolge, Teamgeist und jede Menge Freude

Am 4. Oktober 2026 fand die diesjährige 31. Meisterschaft im 
Schwimmen statt. Unsere Oberschule war mit insgesamt 26 
Schülerinnen und Schülern vertreten. Dabei gingen 21 nicht 
aktive sowie fünf aktive Schwimmerinnen und Schwimmer für 
unsere Schule an den Start. Für die nicht Aktiven standen drei 
verschiedene Schwimmdisziplinen auf dem Programm. Sowohl 
die Mädchen als auch die Jungen traten über 50 Meter Brust, 50 
Meter Rücken und 50 Meter Freistil an. Mit großem Einsatz, Mo-
tivation und sportlichem Ehrgeiz kämpften unsere Schülerinnen 
und Schüler um jede Sekunde. Dabei konnten zahlreiche Gold-, 
Silber- und Bronzemedaillen errungen werden. Doch mindestens 
genauso wichtig wie die Platzierungen waren die persönlichen 
Erfolgserlebnisse. Viele konnten ihre eigenen Leistungen verbes-
sern und stolz auf das Erreichte sein. Den krönenden Abschluss 
bildete die Königsdisziplin, das Staffelschwimmen. Gemeinsam 
mit den aktiven Schwimmerinnen und Schwimmern stellten wir 
zwei starke Mannschaften mit jeweils 12 Schülerinnen und Schü-
lern auf. Angefeuert von ihren Mitschülern gaben beide Teams 
noch einmal alles. Unser zweites Team sicherte sich dabei einen 
hervorragenden 3. Platz. Für den ganz großen Erfolg sorgte an-
schließend unser erstes Team: Mit einer starken Mannschafts-
leistung konnte es die Konkurrenz hinter sich lassen und den 
Wanderpokal des Bürgermeisters für unsere Schule gewinnen.
Ein besonderer Moment folgte bei der Siegerehrung. Die Schü-
lerinnen und Schüler durften den Wanderpokal persönlich aus 
den Händen des Bürgermeisters entgegennehmen und das mit 
großer Freude und mit Stolz. Am Ende des Wettkampftages stan-
den nicht nur Medaillen, Platzierungen und ein Wanderpokal im 
Mittelpunkt. Viel wichtiger waren die gemeinsamen Erlebnisse, 
die Freude am Sport und der starke Teamgeist. Genau das macht 
solche Veranstaltungen zu etwas Besonderem. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu ihren tollen 
Leistungen! Wir sind stolz auf euch!

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

News aus der Schillerschule

Runde für Runde gemeinsam erfolgreich

Sportlicher Einsatz, starke Gemeinschaft und ein Ziel,  
das alle verbindet

Beim Spendenlauf und unserem Sportfest wurde am 18. Septem-
ber 2026 eindrucksvoll sichtbar, was unsere Schule ausmacht. 
Für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 10 stand an 
diesem Tag Bewegung in all ihren Facetten auf dem Programm. 
Dabei konnten sie nicht nur ihre sportlichen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen, sondern vor allem Zusammenhalt erleben und 
Verantwortung für ihre Schulgemeinschaft übernehmen.

Beim Spendenlauf zählte jede absolvierte Runde doppelt: als 
persönliche Leistung und als Beitrag für die Schule. Bereits im 
Vorfeld hatten sich die Jugendlichen Sponsoren gesucht, welche 
pro gelaufener Runde einen festgelegten Betrag spendeten. Ent-
sprechend groß waren Motivation und Ausdauer auf der Strecke. 
Es wurde angefeuert, durchgehalten und immer wieder zu einer 
weiteren Runde angesetzt. Obwohl jeder für sich lief, verfolgten 
alle dasselbe Ziel: gemeinsam etwas für die Friedrich-Schiller-
Oberschule zu bewegen.
Auch beim anschließenden Sportfest stand das Miteinander im 
Mittelpunkt. In unterschiedlichen Disziplinen waren Teamfähig-
keit, Geschicklichkeit und Einsatzbereitschaft gefragt. Besonders 
beim Tauziehen zeigte sich eindrucksvoll, worauf es ankommt: 
Erfolg entsteht dort, wo viele gemeinsam anpacken und sich ge-
genseitig unterstützen.

Diese besondere Atmosphäre prägte den gesamten Tag. Überall 
waren Begeisterung, Fairness und gegenseitige Unterstützung 
zu spüren. Individuelle Leistungen wurden gefeiert, vor allem 
aber der gemeinsame Erfolg. So entstand aus vielen einzelnen 
Beiträgen ein starkes Gemeinschaftserlebnis.
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ausreichend Größen für die jüngeren Kinder verfügbar sind. All 
diese Projekte wären ohne Unterstützung nicht möglich. Unser 
herzlicher Dank gilt deshalb allen Familien, Mitgliedern, Helfern, 
Sponsoren und Förderern, die sich mit Zeit, Ideen oder finanziel-
len Mitteln für unsere Schule einsetzen.
Ein besonderer Dank geht an Frau Köhler, deren unermüdlichem 
Einsatz wir die Einwerbung verschiedener Fördermittel verdan-
ken. Ohne diese Unterstützung wären viele Ausflüge und Projek-
te in diesem Umfang nicht möglich gewesen.
Wir freuen uns darauf, auch im neuen Schuljahr wieder viele 
schöne Ideen für unsere Kinder umzusetzen.

Der Schulförderverein der Grundschule Oberottendorf e. V.

Ausprobieren und 
entdecken: 2. Zukunftskiste
Handwerk in der 
Grundschule Oberottendorf

Auch in diesem Jahr durften unsere Schüler der vierten Klasse 
die „Zukunftskiste Handwerk“ wieder hautnah erleben. An fünf 
Stationen konnten sie verschiedene Handwerksberufe kennen-
lernen und vor allem selbst aktiv werden: Metallbau, Holz, Frisör, 
Elektro und Bäckerei waren wieder dabei.
Mit viel Eifer wurde ausprobiert, gerechnet und gestaltet. Beim 
Herstellen einer Grillzange aus Holz waren genaues Messen 
und Mathematik gefragt. Die Schüler bauten eine Spardose aus 
Metall und mit Strom angetriebene Windräder. An jeder Station 
entstanden tolle Werkstücke und Kreationen, die unsere Schüler 
mit nach Hause nehmen durften.
Erneut machte die „Zukunftskiste Handwerk“ deutlich, dass es 
viele verschiedene Wege ins Berufsleben gibt und dass das 
Handwerk spannende Perspektiven und großes Potenzial für die 
Zukunft bietet.
Herzlichen Dank an die Kreishandwerkerschaft Südsachsen und 
alle beteiligten Handwerksbetriebe für diese großartige prakti-
sche Erfahrung!

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Gemeinsam viel 
bewegt - Rückblick 
auf ein ereignis-
reiches Schuljahr

Auch wenn der Start in das neue Schuljahr schon eine Weile zu-
rückliegt, möchten wir noch einmal auf 2025/2026 zurückblicken. 
Für den Schulförderverein der Grundschule Oberottendorf e. V. 
war es ein besonders aktives Jahr mit vielen schönen Höhepunk-
ten für unsere Kinder.
Ein erstes Highlight war die Projektwoche mit dem HipHop-Mobil 
Sachsen. In der Adventszeit folgten die Nikolausüberraschung, 
der traditionelle Weihnachtsmarkt und kurz vor den Ferien die 
gemeinsame Fahrt zum Eismärchen nach Dresden.
Im Januar konnten die Kinder das Theaterstück „Die große Wör-
terfabrik“ der Landesbühnen Sachsen in der Neustadthalle er-
leben. Ein ganz besonderes Projekt war im Frühjahr „Helden-
power“, bei dem Selbstbewusstsein, respektvolles Handeln und 
der Umgang mit schwierigen Situationen im Mittelpunkt standen. 
Zum Kindertag führte ein weiterer Ausflug nach Bautzen ins Pup-
pentheater.
Daneben unterstützte der Förderverein viele bewährte Angebo-
te: den Känguru-Wettbewerb der Mathematik, neue Bücher für 
die Schulbibliothek, Spiele und Sportgeräte für den Pausenhof, 
Sitzsäcke sowie verschiedene Lehr- und Lernmittel. Auch der Be-
stand an Schulkleidung wurde aufgestockt, sodass nun wieder 

Anzeige(n)

„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Anett Schulz ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77172
Mobil: 0173 3899829
E-Mail: anett.schulz@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen
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Adolf-Tannert-Schule

Sicher unterwegs

Wie verhalte ich mich richtig im Schulbus? Worauf muss ich als 
Fußgänger achten? Und wie sicher beherrsche ich eigentlich 
mein Fahrrad? Mit diesen und vielen weiteren Fragen beschäf-
tigten sich die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 in 
den vergangenen Wochen.
Den Auftakt bildete am 16. September 2026 das Schulbustrai-
ning. Dabei lernten die Kinder wichtige Regeln für eine sichere 
Busfahrt kennen, wie das richtige Verstauen des Schulranzens, 
das Auflegen der Busfahrkarte, ein geordnetes Ein- und Ausstei-
gen sowie das richtige Verhalten während der Fahrt. Ein beson-
derer Höhepunkt war die anschließende Fahrt mit dem Schulbus 
durch Ehrenberg, bei der die Kinder das Gelernte direkt anwen-
den konnten. Zum Abschluss erhielten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine Urkunde. Auch die Verkehrssicherheit im Stra-
ßenverkehr kam nicht zu kurz. Die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 1 und 2 lernten beim Programm ADACUS auf spiele-
rische Weise wichtige Verkehrsregeln kennen. Durch verschie-
dene Rollenspiele konnten sie typische Situationen aus dem 
Straßenverkehr selbst ausprobieren und erfahren, worauf es als 
Fußgänger und Radfahrer ankommt. Der sympathische ADACUS 
sorgte dabei für viel Freude und machte das Lernen zu einem be-
sonderen Erlebnis. Für die Klassen 1 bis 4 folgte außerdem das 
ADAC Fahrradtraining. Auf einem abwechslungsreichen Fahrrad-
parcours konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit und Sicherheit 
auf zwei Rädern unter Beweis stellen. Slalomfahren, das Fahren 
mit einer Hand und das sichere Fahren auf einem schmalen Weg 
gehörten ebenso zu den Herausforderungen wie das Bewältigen 
unterschiedlicher Fahrsituationen. Dabei waren Konzentration, 
Geschicklichkeit und ein gutes Gefühl für das eigene Fahrrad ge-
fragt. Mit viel Begeisterung stellten sich alle den verschiedenen 
Aufgaben und hatten dabei sichtlich Spaß. Die Verkehrstrainings 
zeigten einmal mehr: Sicherheit lässt sich besonders gut lernen, 
wenn Wissen mit praktischen Erfahrungen, Bewegung und Freu-
de verbunden wird. Die Schülerinnen und Schüler sind damit ein 
gutes Stück sicherer unterwegs, ob mit dem Schulbus, zu Fuß 
oder auf dem Fahrrad.

Sportlich, sonnig und erfolgreich beim 
Johannes-Förster-Sportfest

Am 26. September 2026 hieß es für 24 Schülerinnen und Schü-
ler: Auf nach Heidenau! Beim Johannes-Förster-Sportfest des 
Kreissportbundes konnten unsere Kinder und Jugendlichen der 
Klassen 1 bis 9 einen abwechslungsreichen, sportlichen und von 
Erfolg gekrönten Tag erleben.
Im Mittelpunkt standen dabei nicht nur die unterschiedlichen 
Wettbewerbe, sondern vor allem die Freude an der Bewegung 
und am Miteinander. Unsere Schüler hatten die Chance, sich in 
verschiedenen Disziplinen auszuprobieren. Auf dem Programm 
standen der Schlussdreisprung, der Ballweitwurf, ein 400-Meter-
Lauf und der 60-Meter-Sprint. Dabei konnten alle ihre persönli-

Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

26H11031N, Sibirien in der Literatur
Fr, 23.10.2026, 16:00 - 18:15 Uhr, 1 x 3 UE, „Buntes Sebnitz e. V.“

26H11018N, „Wo das Meer die Städte küsst“ -
Lissabon und Barcelona
Mo, 26.10.2026, 18:00 - 20:15 Uhr, 1 x 3 UE, 
Schloss Langburkersdorf

26H40706N, Tschechisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester
Mo, 26.10.2026 - 11.01.2027, 17:30 - 19:45 Uhr, 11 x 3 LE, Neustadt

26H40712N, Tschechisch - Aufbaukurs Stufe A2/1. Semester
Mo, 26.10.2026 - 11.01.2027, 17:30 - 19:45 Uhr, 11 x 3 LE, Neustadt

26H40225N, Englisch - Aufbaukurs Stufe A2/1. Semester
Mi, 28.10.2026 - 20.01.2027, 17:00 - 19:15 Uhr, 10 x 3 LE, 
Neustadt

26H11021N, „Wo das Meer die Städte küsst“ - 
Lissabon und Barcelona
Fr, 30.10.2026, 18:30 - 20:00 Uhr, 1 x 3 UE, GogelmoschHaus

26H51040N, Ratgeber PC
Fr, 30.10.2026, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 LE, GogelmoschHaus

26H51044N, Ratgeber Smartphone
Fr, 30.10.2026, 10:45 - 12:15 Uhr, 1 x 2 LE, GogelmoschHaus
�
Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3a, 
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de
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Hänsel und Gretel verliefen sich im Wald

Hallo, liebe Neustädterinnen und Neustädter, wie versprochen 
berichte ich euch von dem, was ich über die jüngere Gruppe he-
rausgefunden habe. Wie gesagt, es hängt wieder mit dem Wald 
zusammen. 
Die Kinder nehmen nämlich an einem Wettbewerb teil, der vom 
Sachsenländer Blasmusikanten e. V. ausgeschrieben wurde. Sie 
sollen zum Märchen von Hänsel und Gretel etwas Kreatives ent-
stehen lassen. Das wird dann am 28.11.2026 in der Stadthalle 
Sebnitz zum Konzert ausgestellt, von den Besuchern bewertet 
und ein Gewinner festgelegt. (So ganz unter uns, wenn Sie das 
Konzert besuchen, vielleicht gefällt Ihnen unser Ausstellungs-
stück ja besonders gut!!) Nun höre ich ganz oft das Lied, das 
Märchen und lausche, wie die Kinder die Geschichte nacherzäh-
len, Bilder betrachten und Rätsel lösen. 
Die Kleinen müssen ganz schön die Ohren spitzen, sich konzent-
rieren und erinnern, schneiden, malen usw. Das sind schon ganz 
schön große Herausforderungen. 
Auch die Eltern haben wir mit ins Boot geholt und es werden eifrig 
Ideen gesammelt, welches Ausstellungsstück gemacht werden 
soll. Ich bin gespannt, was am Ende herauskommt. Ich werde 
euch auf alle Fälle berichten.
Doch das ist nicht die einzige Aufgabe, die meine kleinen Pfiffi-
küsse bewältigen. Die ersten Kinder aus der Gruppe beginnen 
nun schon mit Messer und Gabel zu essen. Da ist viel Geschick 
gefragt. Doch das meistern sie wunderbar. Für heute soll es das 
erst einmal gewesen sein. Bleiben Sie schön neugierig und bis 
zum nächsten Mal.-

Ihr Rabe Pfiffikus aus dem gleichnamigen Kinderhaus.

Ach übrigens!
Auf unserer Homepage gibt es immer etwas zu entdecken: Aktu-
elle Termine, Neuigkeiten und spannende Einblicke aus unserem 
Kinderhaus. Einfach den QR-CODE mit dem Handy scannen und 
direkt zu uns fliegen. Wir freuen uns auf euren Besuch!

chen Stärken entdecken und neue Erfahrungen sammeln. Natür-
lich durfte auch der Spaß auf der Hüpfburg oder beim Glücksrad 
nicht fehlen. Besonders erfolgreich waren unsere verschiedenen 
Teams bei den Wettbewerben. Beim „Ball über die Leine“ erreich-
te unsere Mannschaft den 1. Platz und konnte damit ihren Titel 
erfolgreich verteidigen. Auch beim Fußball sicherte sich unse-
re Mannschaft den 1. Platz. Bei der Geschicklichkeitsstaffel er-
reichten wir einen tollen 3. Platz. Neben den sportlichen Leistun-
gen stand vor allem das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund. 
Teamgeist, gegenseitige Unterstützung und jede Menge Spaß 
begleiteten uns durch den gesamten Tag. Bei strahlendem Son-
nenschein ging ein rundum schöner Sporttag zu Ende und viel-
leicht wird der ein oder andere Titel im kommenden Jahr wieder 
erfolgreich verteidigt!

Sonnenschein, Spuren und ein ganz besonderer 
Schatz

Am 1. Oktober 2026 hieß es für die Klasse 3b: Auf zur Herbst-
schatzsuche! Bei strahlendem Sonnenschein machten sich die 
Jungs und Mädels auf den Weg, um Ehrenberg einmal aus ei-
ner ganz besonderen Perspektive zu entdecken. Ausgangspunkt 
war die Schule. Von dort führte die Schatzsuche über die Apfel-
plantage bis hin zur Entenfarm. Doch einfach loslaufen und den 
Schatz suchen? So leicht war es natürlich nicht! Kleine Hinweise 
am Wegesrand zeigten den Kindern, wo es weiterging. Wer auf-
merksam schaute, konnte die nächste Spur entdecken und die 
Gruppe Schritt für Schritt ihrem Ziel näherbringen. Unterwegs 
warteten an verschiedenen Stationen spannende Aufgaben. „Fin-
det etwas Rundes!“, „Sucht etwas Schönes!“, „Findet etwas, das 
Geräusche macht!“, hieß es. Dabei wurde gesammelt, gestaunt, 
gelauscht und gemeinsam überlegt. So wurde die Natur zum gro-
ßen Abenteuerspielplatz und die Kinder entdeckten Dinge, die im 
Alltag vielleicht leicht übersehen werden.
Doch hinter der Schatzsuche steckte noch ein viel größerer 
Schatz: die Klasse selbst. Die Kinder sollten sich gegenseitig 
besser kennenlernen, herausfinden, welche Stärken und beson-
deren Eigenschaften ihre Mitschülerinnen und Mitschüler mitbrin-
gen, und erleben, dass jeder etwas zum gemeinsamen Erfolg 
beitragen kann. Bei den Aufgaben wurde schnell deutlich: Allein 
kommt man vielleicht schneller voran, gemeinsam kommt man 
weiter. Auch das Aufeinander-Achten spielte eine wichtige Rolle. 
Wer braucht Unterstützung? Wer hat eine Idee? Wer hat etwas 
entdeckt? Und wie schaffen wir es, dass alle gemeinsam ans 
Ziel kommen? Begleitet wurde die Klasse von ihrer Klassenleh-
rerin und der pädagogischen Fachkraft, die die Kinder auf ihrem 
Weg unterstützten und gemeinsam mit ihnen die verschiedenen 
Stationen meisterten. Und die Schatzkiste? Die blieb an diesem 
Tag tatsächlich noch ein kleines Geheimnis. Trotz intensiver Su-
che konnte sie noch nicht vollständig gefunden werden. Vielleicht 
hatte der Schatz aber auch einfach genau den richtigen Moment 
abgewartet ...
Denn einen wichtigen Schatz hatte die Klasse an diesem Tag 
bereits gefunden: ein stärkeres Miteinander. Die Kinder haben 
erlebt, dass jeder wichtig ist, dass unterschiedliche Stärken eine 
Gruppe bereichern und dass gegenseitige Rücksichtnahme und 
gemeinsames Lösen von Aufgaben eine Klasse noch stärker 
machen können. Vielleicht wartet der restliche Schatz ja schon 
in der Schule auf die Klasse 3b. Die Schatzsuche geht weiter ... 
Fortsetzung folgt!

Franziska Feldmann, Pädagogische Fachkraft im Unterricht

Druck
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Sonnenland Polenz

Mittagessen aus unserem Gemüsebeet

Endlich war es so weit und wir konnten unsere angebauten Kar-
toffeln ernten. Wir waren fasziniert, wie aus ein paar Kartoffeln, 
die wir mal in die Erde gesteckt hatten, ganz viele geworden 
waren. Schon beim Anbauen wollten wir bei reichlicher Ernte 
unser Mittagessen selber kochen. Und so bereiteten wir uns Pell-
kartoffeln mit Kräuterquark zu. Während die Kartoffeln in einem 
riesigen Topf in der Küche kochten, ging es in Kräuterbeet, um 
frische Kräuter zu holen. Diese kamen dann in den Quark. Noch 
ein bisschen Würzen und schon war unser Mittagessen fertig und 
wir konnten es uns munden lassen. Das war lecker. Da werden 
wir bestimmt nächstes Jahr wieder Kartoffeln anbauen.
Lecker war es auch am nächsten Tag, denn da wurden wir von 
Maditas Eltern zum Eisessen bei Carola König eingeladen. Als 
alle Kinder in der Kita waren, machten wir uns gemeinsam auf 
den Weg in die Eisdiele. Dort wurden wir schon erwartet. Es gab 
Kirsch-Jogurt-Eis mit bunten Streuseln für uns und auch unsere 
Erzieher. Bei schönstem Wetter machten wir es uns auf der Ter-
rasse gemütlich und schleckten unser Eis. Vielen, vielen Dank an 
Familie Eckert für die spätsommerliche Erfrischung.
Wenn das Wetter so schön bleibt, werden wir bestimmt noch ein-
mal einen Tag in der Eisdiele von Carola einlegen. Aber Eis geht 
ja auch bei Schmuddelwetter.

Große Freude im „Sonnenland“

war Ende September, als Simone vom Verein „De Gallier 53 e. V.“ 
in die Kita kam und eine kleine Schatztruhe im Gepäck hatte - mit 
einer Spende von 150 Euro für uns. Vielen, vielen Dank dafür. 

Herbstspaß

Der Herbst ist da und in unserem Knirpsenland ist jede Menge 
los! Der Wind weht kräftig durch die Bäume und pustet die bunten 
Blätter von den Ästen. 
Überall auf dem Außengelände liegen rote, gelbe und braune 
Blätter. Für die Kinder eine schöne Zeit, denn der Herbst bringt 
jede Menge Spaß und spannende Erlebnisse mit sich.
Ausgestattet mit Körbchen machen sich die fleißigen Kinder auf 
die Suche nach Kastanien. Eifrig werden die kleinen Schätze ge-
sammelt und bestaunt. Dabei gibt es viel zu entdecken: große 
und kleine Kastanien, buntes Laub und vielleicht auch die eine 
oder andere Überraschung zwischen den Blättern.
Gemeinsam mit unserem Hausmeister helfen die Kinder dabei, 
Äste und Blätter zu beseitigen. 
Mit viel Freude und Tatendrang wird getragen und aufgeräumt. 
Doch bei so vielen Blättern kann man natürlich nicht nur aufräu-
men, man muss auch damit spielen!
Die großen Laubhaufen laden geradezu zum Toben ein. Die Kin-
der werfen Blätter hoch in die Luft und lassen sie auf sich her-
abregnen. 
Sie springen mit viel Freude mitten hinein und verschwinden 
dabei fast vollständig zwischen den bunten Blättern. Besonders 
lustig ist es, sich den kleinen Berg hinunterzurollen und dabei 
kräftig zu lachen. 
So wird aus dem Herbstlaub ein riesiger Spielplatz und aus dem 
Aufräumen ein gemeinsames Abenteuer.
Kastanien sammeln, Blätter wirbeln lassen, in Laubhaufen sprin-
gen und gemeinsam draußen toben. Das alles ist Herbstspaß im 
ASB-Kindergarten Knirpsenland.

Herbstliche Grüße von den Regenbogenknirpsen mit Michelle
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News aus der Kita „Vogelnest“

Ein Tag voller Träume

Am 25. September 
wurde es in der Kita 
ganz besonders ge-
mütlich und verträumt: 
Zum ersten Mal fand 
unser Pyjama-Tag 
statt und schon beim 
Betreten der Kita war 
klar, dass dieser Tag 
etwas ganz Besonde-
res werden sollte.
Die gesamte Kita ver-
wandelte sich in ein 
kleines Traumland. 
Lichterketten funkel-
ten, kleine Schäf-
chenwolken schweb-
ten durch die Räume 
und überall glitzerten 
Sterne. Statt Alltags-
kleidung trugen die 
Kinder ihre liebsten 
Schlafanzüge und na-
türlich durfte auch das 
Lieblingskuscheltier 
nicht fehlen.
Zur Begrüßung warte-

te auf jedes Kind eine ganz besondere Überraschung: der kleine 
Kita-Piepsi-Vogelorden - eine Eintrittskarte ins Traumportal und 
Erinnerung an diesen außergewöhnlichen Tag.
Anschließend trafen sich alle Kinder auf dem Flur zu einer Guten-
Morgen-Mitmach-Reise zum kleinen Stern. Mit Taschenlampen 
brachten sie den Stern zum Leuchten, sangen gemeinsam und 
wurden durch lustige Gähnübungen langsam munter.
Danach ging es zurück in die Gruppenräume. Dort wurde es noch 
einmal richtig gemütlich: Auf den Betten durften die Kinder in al-
ler Ruhe aus ihren Brotdosen frühstücken. So ein Frühstück im 
Schlafanzug fühlte sich fast wie ein kleines Picknick im Traumland 
an. Doch dann hieß es: „Bühne frei für unseren Pyjama-Catwalk!“ 
Über blaue Wolken und kleine Sternchen schwebten die Kinder 
mit ihren Lieblingskuscheltieren und den schönsten Schlafanzü-
gen über den Flur. Stolz präsentierten sie ihre Schlafanzug-Out-
fits und Kuschelfreunde und wurden von den anderen Kindern 
begeistert bestaunt.
Im Anschluss warteten viele kleine Traumstationen auf alle. In 
den verschiedenen Gruppenzimmern konnten sie das Traumland 
auf ganz unterschiedliche Weise entdecken. Bei den Traummo-
menten entstanden wunderschöne Erinnerungsfotos in einer klei-
nen Fotoecke. 
Es wurden fantasievolle Schlafmasken gebastelt, beim Schlaf-
Kuscheltier-Tanz wurde gemeinsam mit den treuen Kuschelfreun-
den getanzt, gelacht und gekuschelt. Natürlich durfte bei einem 
echten Traumtag auch das Kino nicht fehlen. Mit einer Portion 
Popcorn ging es zum gemütlichen Kinoerlebnis. Gezeigt wurde 
der Film „Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich habe? - Sterne 
berühren“. Und weil ein langer Traumtag irgendwann auch müde 
machen kann, gab es zum Abschluss noch etwas ganz Beson-
deres: eine Abschluss-Polonaise durch das gesamte Kita-Haus. 
Lachend, tanzend und gut gelaunt zogen Groß und Klein gemein-
sam durch die Kita. So ging ein außergewöhnlicher Vormittag vol-
ler kleiner Sterne, großer Träume, Kuschelmomente und strah-
lender Kinderaugen zu Ende. Unser erster Pyjama-Tag in der 
Kita Vogelnest war ein Tag zum Wohlfühlen, Staunen, Träumen, 
Tanzen und Lachen und damit ganz sicher ein unvergesslicher 
Tag für Groß und Klein.

Die Gallier hatten vor kurzem ein Dartturnier um den Pokal des 
Bürgermeisters, wo auch Sebastian und Dani mit um den Pokal 
spielten. Leider hatte es für den Pokal nicht gereicht, aber eine 
Medaille brachten sie in die Kita mit. Bei dem Turnier konnte auch 
kräftig bei der Tombola gelost werden. Und da wir das Turnier mit 
unseren selbstgebackenen Muffins für die Kaffeetafel unterstützt 
hatten, entschied der Verein uns den Erlös aus der Tombola zu-
kommen zu lassen. Simone hatte für alle noch Gummibärchen 
mitgebracht und wir sangen als kleines Dankeschön unser Kin-
dergartenlied.
Jetzt müssen wir noch überlegen, was wir uns damit kaufen. 
Vielleicht geben wir es ja auch dem Weihnachtsmann, der hatte 
bisher immer gute Ideen, was wir gebrauchen könnten. Wir sind 
gespannt und werden es natürlich wieder berichten.

Danke, Danke, Danke sagen die Kinder und das Team 
vom Sonnenland

Erntedankfest in der Kita 
„Unterm Himmelszelt“

Lustige Herbstbastelei

Die Natur bringt im Herbst wundervolle Früchte zum Vorschein. 
Die Kindergartenkinder haben dies genutzt und sind auf die 
Suche nach den Naturschätzen gegangen. Dabei bekamen sie 
schnell ein geübtes Auge, was mitgenommen werden kann und 

was vielleicht nicht mehr so gut 
aussieht. Außerdem bewegten 
sie sich aktiv an der frischen 
Luft. In den Beutel kamen Ei-
cheln, Hagebutten, Blätter, Kas-
tanien, verschiedene Zapfen 
und Bucheckern bzw. deren Hül-
se/Kapsel. Unsere lieben Schü-
lerpraktikantinnen Charlotte und 
Valentina bohrten anschließend 
Löcher in die Kastanien und 
Eicheln ein. Somit konnten die 

Kinder aus den gesammelten Naturmaterialien lustige Männlein 
und Tiere basteln. Besonders beeindruckend war es zu sehen, 
wie einfallsreich und ausdauernd sie bei der Sache waren. Wer 
wollte, konnte seiner Figur mit Wackelaugen noch den letzten 
Schliff geben. Stolz wurden die Herbstfiguren den Eltern gezeigt 
und konnten mit nach Hause genommen werden. Und weil es 
den Kindern so eine große Freude bereitete, hatte Erzieherin 
Maria schon den nächsten Einfall und sammelte mit den Kindern 
im Wald bunte Blätter. Diese liegen bereits unter einem dicken 
Stapel Bücher zum Pressen.

Herbstliche Grüße aus der Evangelischen Kita 
„Unterm Himmelszelt“

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 30. Oktober 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 21. Oktober 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Freitag, der 23. Oktober 2026, 9.00 Uhr
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Öffnungs- und Sprechzeiten:
Unsere Türen stehen Ihnen zu den folgenden Zeiten offen:
• Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
• Dienstag bis Freitag: 08:00 - 17:30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Kommen Sie einfach vorbei, egal ob mit einer Frage, für ein Ge-
spräch oder um an unseren Angeboten teilzunehmen.

Angebote für Senioren

Gemeinsam Frühstücken
Allein zu Hause am Frühstückstisch? Das muss nicht sein! Wir 
laden Sie herzlich von 09:00 - 11:00 Uhr zu einem gemütlichen 
Frühstück in geselliger Runde ein. Hier können Sie bei frischen 
Brötchen, Kaffee und netten Gesprächen neue Kontakte knüpfen 
oder alte Bekannte treffen.
Termine:
• 28.10. Frühstück im ASB-MGH
• 04.11. Frühstück Gruppe „Stadtgeflüster“ im ASB-MGH

Damit wir besser planen können, bitten wir um eine telefonische 
Anmeldung.

Kinder & Familie

Wir sind für Sie da
Der Familienalltag bringt viele schöne Momente, aber manchmal 
auch Sorgen und Konflikte mit sich. Wir hören zu, nehmen uns 
Zeit und suchen gemeinsam mit Ihnen nach Lösungen. In einem 
geschützten Rahmen können Sie offen über Ihre Anliegen spre-
chen, ob es um Erziehung, Partnerschaft, Stressbewältigung oder 
andere Themen geht. Unsere Krabbelgruppen für Kinder ab 3 
Monaten finden wöchentlich statt. Den genauen Termin sprechen 
wir gemeinsam und individuell ab. Wenn Sie und Ihr Baby Lust 
haben, dabei zu sein, melden Sie sich gern, ich freue mich auf Sie!
�
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Ramona Leuthold-May
Tel. 0173 7952254
E-Mail: familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus unserem Programm

„Nu, da isse - manchmal braucht es einfach ein 
bisschen Neustadt!“

Hallo Neustadt! Ich bin die „Neue“ im Team des ASB-Mehrge-
nerationenhauses und freue mich sehr, mich Ihnen und euch 
kurz vorzustellen. Mein Name ist Heike Winkler, ich bin Diplom-
Sozialpädagogin, stolze Mutter von drei Kindern und seit vielen 
Jahren im sozialen Bereich unterwegs. Dabei durfte ich schon 
so einige Stationen kennenlernen: von der Seniorenberatung in 
Dresden über die Kinder- und Jugendhilfe in Bischofswerda bis 
hin zur ASB-Kita „Zwergenhausen“ in Sebnitz, in der ich zuletzt 
als Leiterin tätig war.
Leider musste die Kita in Sebnitz-Amtshainersdorf ihre Türen 
schließen und so hieß es für mich: Kisten packen, neue Wege 
gehen und ab ins MGH!
Nun darf ich als neue Leiterin des Mehrgenerationenhauses in 
Neustadt ankommen und freue mich riesig auf diese neue Auf-
gabe. Denn, wenn ich eines aus meinen bisherigen Tätigkeiten 
gelernt habe, dann: „Langweilig wird es mit Menschen nie - und 
genau das liebe ich!“ Ich freue mich darauf, viele Menschen aus 
Neustadt kennenzulernen, Ideen zu entwickeln, Projekte auf die 
Beine zu stellen, Generationen zusammenzubringen, immer auf 
das eine oder andere kleine Abenteuer, das der Alltag so be-
reithält. Kurz gesagt: „Ich bin angekommen und gespannt, was 
kommt!“
Auf viele neue Abenteuer in Neustadt!

Herzliche Grüße Ihre neue MGH-Leiterin Heike Winkler

Anmeldung & Informationen
Das ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz (MGH) ist 
eine offene Anlaufstelle für Menschen jeden Alters. Hier finden 
Sie Unterstützung, Gemeinschaft, Bildungsangebote und Begeg-
nungsmöglichkeiten unter einem Dach.
�
Adresse:
Maxim-Gorki-Straße 11a, 01844 Neustadt in Sachsen
�
Kontaktmöglichkeiten:
ASB-Mehrgenerationenhaus (MGH) allgemein:
Tel. 03596 604710, E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de
�
Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
Tel. 0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de
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Raum für Fragen, Wünsche und auch für Themen geben, die den 
Jugendlichen auf dem Herzen brennen.
Ob eine ganz neue Idee, ein konkreter Wunsch oder einfach 
die Frage, was sich für junge Menschen in Neustadt verändern 
könnte - alles darf angesprochen werden. Gemeinsam möchten 
wir überlegen, wie Jugendliche ihre Stadt aktiv mitgestalten und 
„Neustadt bewegen“ können. 
Der Jugendstammtisch versteht sich dabei als Sprachrohr und 
als Ort, an dem junge Menschen gehört werden und ihre Ideen 
einbringen können. 
Alle interessierten Jugendlichen aus Neustadt und Umgebung 
sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen, mitzureden und ihre 
Meinung einzubringen. 
Das Treffen beginnt um 18:00 Uhr im Alex Bistro, der Zugang 
erfolgt über die Schillerstraße. Wir freuen uns auf einen offenen, 
lockeren und spannenden Abend mit euch!

KI generiert

Jugend

Herbstferien im MGH: noch Plätze frei!
Für unser Herbstferienprogramm sind noch einige Plätze frei. Wer 
in den Ferien noch nichts vorhat, kann sich gerne einen Platz für 
unsere Ausflüge sichern.
Zoo-Ausflug: am 22.10.2026, von 08:00 - 16:00 Uhr, ein ab-
wechslungsreicher Ferientag mit Tieren und Zeit zum Entdecken.
Bautzener Sagenpfad: 23.10.2026, 09:00 - 14:00 Uhr, unter-
wegs auf den Spuren von Geschichten und Sagen rund um Baut-
zen. Die Plätze sind begrenzt, also bei Interesse schnell anmel-
den.
Alle Infos und die Anmeldung findet ihr auf unserer Homepage
�
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Ramona Leuthold-May
Tel. 0173 3157356
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Unsere weiteren Angebote entnehmen Sie bitte unserer Home-
page www.asb-neustadt-sachsen.de.

Der Förder- und 
Heimatverein Schloss 
Langburkersdorf e. V. 
informiert

Komm zum Herbstputz am 24.10.2026, ab 09:00 Uhr

Wir wollen im Schlossgelände, der Kulturscheune und der Hof-
mühle Langburkersdorf den Herbstputz durchführen und su-
chen noch fleißige Helfer. Wenn Du hast, bringe Rechen, Harke, 
Schubkarre usw. mit. Im Anschluss an die getane Arbeit essen wir 
alle gemeinsam in gemütlicher Runde zu Mittag.

Danke für Deine Mithilfe!

Der Vorstand des Förder- und Heimatvereins
Schloss Langburkersdorf e. V.

Neustädter Jugendstammtisch 
lädt zum besonderen Austausch ein
Der Neustädter Jugendstammtisch lädt am Montag, dem 9. No-
vember 2026, 18:00 Uhr, zu einem besonderen Treffen ins Alex 
Bistro, Berghausstraße 1, in Neustadt in Sachsen, ein. Unter 
dem Motto „Deine Meinung ist uns wichtig“ möchten wir jungen 
Menschen aus Neustadt und Umgebung die Möglichkeit geben, 
ihre Gedanken, Wünsche und Ideen einzubringen. Denn unser 
Anliegen ist es, eurer Stimme ein Ohr zu geben und gemeinsam 
darüber zu sprechen, was Jugendliche in unserer Stadt bewegt.
Zu den Treffen des Jugendstammtischs dürfen wir immer wie-
der interessante Gäste begrüßen, die sich Zeit für die Anliegen 
der jungen Menschen nehmen. An diesem Abend freuen wir uns 
ganz besonders auf den Besuch des Sächsischen Innenminis-
ters Armin Schuster. Er möchte den Neustädter Jugendstamm-
tisch kennenlernen, zuhören und in lockerer Atmosphäre mit den 
Jugendlichen ins Gespräch kommen. Dabei soll es ausdrücklich 

Anzeige(n)

FISCHERFEST  
POLENZ – Schlossteich

am Sonntag, am Sonntag, 
25.10.2026, 10 – 14 Uhr25.10.2026, 10 – 14 Uhr

mit Schaufischenmit Schaufischen
Imbiss und Getränke sowie  

frischer Fisch für die eigene Küche. 

lädt 
ein

Jobsuche?
Hier finden Sie Ihren 

Job mit Aussicht  
auf Heimat!
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überreichten wir Alexander Sachse standesgemäß im gallischen 
Stil, unseren ganz persönlichen „Zaubertrank“-Waldmeisterlikör.
So wurde unser erstes Bürgermeisterturnier 2026 zu einem rund-
um gelungenen Tag mit spannenden Spielen, guter Stimmung, 
vielen netten Gesprächen und vor allem einem geselligen und 
freundschaftlichen Miteinander. 
Ein ganz großes Dankeschön geht an alle teilnehmenden Mann-
schaften, unsere Mitglieder und Gäste, die vielen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer sowie an alle Werbepartner und Unterstützer, 
die diesen Tag ermöglichten und ihn zu etwas ganz Besonderem 
gemacht haben.
Und eines steht bereits fest: Durch unseren Sieg dürfen wir den 
Bürgermeisterpokal verteidigen und werden 2027 das zweite 
Bürgermeisterturnier ausrichten!
Wir freuen uns schon jetzt darauf, euch wieder in unseren galli-
schen Hallen begrüßen zu dürfen.

Eure De Gallier 53 e. V.

Ski alpin

Plastmattenrennen zum 70. Vereinsjubiläum 
des SC Rugiswalde

Bei Kaiserwetter und hervorragend präparierter Piste starteten 
wir vom 2. bis 4. Oktober 2026 in die Skisaison 2026/27. Dank 
des großartigen Einsatzes unserer vielen Helfer bei den Arbeits-
einsätzen der vergangenen Wochen konnte der Ski- und Trai-
ningsbetrieb auf der Plastmatte pünktlich Anfang Oktober aufge-
nommen werden.
Am Freitagabend galt daher zunächst unser besonderer Dank al-
len Vereinsmitgliedern, die sich über viele Jahre hinweg unermüd-
lich und mit großem Engagement in ihrer Freizeit für den Skiverein 
eingebracht haben. Ein besonderer Dank gilt dabei der Deutschen 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt, die uns an diesem Abend 
mit einem Festmahl und Getränken verwöhnte. Eine solche Wert-
schätzung und Unterstützung waren natürlich eine ganz besonde-
re Motivation für das bevorstehende Wochenende.
Am Samstag stand zunächst der traditionelle Regionalslalom auf 
dem Programm. In den verschiedenen Altersklassen (AK U8 bis zu 
den Mastern) kämpften 71 Sportler aus Thüringen und Sachsen 
um die Podestplätze. Die jüngsten Starter kamen in diesem Jahr 
vom SSV Erfurt 02: David Armstroff, vom WSV Heubach: Lean 
Lias Pahlahs sowie von den Pistenstürmern aus Oberwiesenthal: 
Arthur Stürmer (alle Jahrgang 2021). Der älteste Teilnehmer Ralf 
Bayer (Jahrgang 1959) startete für den heimischen Skiclub.
Unser Fazit: Skifahren auf der Plastmatte kann man ein Leben 
lang!
Mit den Tagessiegen von Charlotte Nitschke (AK U8w), Emi Mär-
kert (AK U16w), Herbert Häntzschel (AK U16m), Linda Fischer 
(AK U18w), Julia Adler (AK U21w), Niclas Marius Kahl (U21m), 
Paula Adler (Damen), Florian Kaiser (Herren) und vielen weiteren 
Podestplätzen gelang uns ein super Auftakt.

Erstes Bürgermeisterturnier 2026 
im Dartclub bei De Gallier 53 e. V.
Am 19. September 2026 war es endlich so weit: Pünktlich um 
10:00 Uhr startete unser erstes Bürgermeisterturnier um den 
Bürgermeisterpokal in unseren gallischen Hallen.
Insgesamt acht Mannschaften, bestehend aus Vereinen und Fir-
men aus Neustadt, stellten sich der sportlichen Herausforderung. 
Von Beginn an entwickelten sich spannende und aufregende 
Spiele, bei denen natürlich der sportliche Ehrgeiz nicht zu kurz 
kam. Doch neben dem Kampf um Punkte und den Pokal stand 
vor allem das gemeinsame Miteinander im Mittelpunkt. So wur-
den im Laufe des Tages auch viele nette Gespräche geführt und 
neue Kontakte geknüpft.
Ein weiteres Highlight war unsere Tombola. Als Hauptpreis war-
tete eine Steeldartscheibe auf ihren neuen Besitzer! Besonders 
freuen wir uns darüber, dass wir den Erlös der Tombola an die 
Kita Sonnenland in Polenz spenden konnten.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl aller Spieler und Gäste 
bestens gesorgt. Zur Stärkung gab es Fischbrötchen und Brat-
wurst und ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen, darunter selbstver-
ständlich auch unsere allseits beliebten Gallierkuchen.

Kurz vor 15:00 Uhr durften wir dann Bürgermeister Alexander 
Sachse bei uns begrüßen. Gemeinsam mit ihm verfolgten wir das 
mit Spannung erwartete Finale. Und dieses hatte es in sich! Beide 
Mannschaften kämpften mit viel Ehrgeiz um jeden einzelnen Punkt.
Am Ende konnten wir, die De Gallier 53, den Sieg ganz knapp ge-
gen die Neustädter Feuerwehr für uns entscheiden und damit den 
ersten Bürgermeisterpokal in unseren gallischen Hallen behalten.
Im Anschluss überreichte Bürgermeister Alexander Sachse den 
Bürgermeisterpokal an die Sieger. Als Erinnerung an diesen be-
sonderen Tag erhielt außerdem jeder Teilnehmer eine Medaille.
Natürlich sollte auch unser Bürgermeister nicht mit leeren Hän-
den nach Hause gehen. Als Erinnerung an die De Gallier 53 
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Eine ganz besondere Ehrung galt zum Abschluss unserem nach 
wie vor aktiven Sportsfreund Hans-Jörg Schmidt (Jahrgang 1940, 
im Bild unten links mit Vereinsvorsitzenden Hans-Jürgen Nitsche), 
von allen nur liebevoll „Schmidl“ genannt. Für seine zahlreichen 
sportlichen Erfolge und sein langjähriges Engagement wurde er 
mit einem Ehrenpokal ausgezeichnet. 
Eine Auszeichnung, die bei unserem Jubiläumsfest einen ganz 
besonderen Platz einnahm.

Am Sonntag ging es beim 47. Offenen Plastmattenpokal wieder 
um die begehrten Pokale und wertvolle Sachpreise. Nach an-
fänglich dichtem Nebel zeigte sich das Wetter zur Siegerehrung 
jedoch von seiner besten Seite: Die Sonne kam hinter den Wol-
ken hervor und sorgte für einen gelungenen Abschluss des sport-
lichen Jubiläumswochenendes.
Bei den Damen erzielte dieses Jahr Linda Fischer vom Skiclub 
Rugiswalde die beste Gesamtzeit. Florian Kaiser, ebenfalls vom 
Skiclub Rugiswalde, erkämpfte sowohl die beste Gesamtzeit als 
auch die beste Einzelzeit bei den Herren. 
Die beste Laufzeit bei den Damen errang Paula Adler vom Skic-
lub Rugiswalde.
In den weiteren Altersklassen konnten sich Emi Märkert (AK 
U16w), Ben Gröbel (AK U16m), Linda Fischer (AK U18w), Julia 
Adler (AK U21w), Niclas Marius Kahl (U21m), Paula Adler (Da-
men), Florian Kaiser (Herren) den Tagessieg erringen und über 
die Pokale und Präsente unserer Sponsoren freuen. Aber auch 
die anderen Sportler unseres Vereins rundeten mit den weiteren 
Podestplätzen das sehr gute Abschneiden unseres Skiclubs ab.
�
Unsere 70-Jahrfeier war für uns ein ganz besonderes Ereignis - 
ein Jubiläum, auf das wir mit großer Freude und Dankbarkeit zu-
rückblicken.
Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken, die dieses Ju-
biläum mit uns gefeiert und zu seinem Gelingen beigetragen ha-
ben. Ein ganz besonderer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern, deren tatkräftige Unterstützung dieses Wettkampf- 
und Jubiläumswochenende überhaupt erst möglich gemacht hat. 
Mit großem Engagement und viel Einsatz haben sie dazu beige-
tragen, dass wir auf ein rundum gelungenes Jubiläumswochen-
ende zurückblicken können.
Ein großes Dankeschön gilt ebenso allen Sportlerinnen und 
Sportlern aus nah und fern, unseren Sponsoren, allen Freunden 
des Skisports sowie den benachbarten Vereinen für ihre Verbun-
denheit, Unterstützung und Treue.
Unser Dank gilt außerdem dem Bürgermeister und der Stadtver-
waltung, dem Sächsischen Skiverband (SVS), dem Landessport-
bund (LSB), dem Kreissportbund (KSB), dem Landratsamt sowie 
der Feuerwehr für ihre wertvolle Unterstützung.
Für die gute Versorgung und den gelungenen Rahmen unserer 
Feier bedanken wir uns herzlich beim Imbiss, bei der Bierbar 
Spitz, beim Schiebocker Fleischer und beim Zeltverleih Jäkel.
Ihr alle habt dazu beigetragen, dass unsere 70-Jahrfeier zu ei-
nem schönen, erfolgreichen und unvergesslichen Erlebnis ge-
worden ist.

Am Samstagabend trafen wir uns zur Festveranstaltung anläss-
lich unseres Jubiläums „70 Jahre Skiclub Rugiswalde“ wieder. 
Im festlich geschmückten Zelt durften wir zahlreiche geladene 
Gäste, Sportlerinnen und Sportler aus nah und fern sowie un-
sere Vereinsmitglieder herzlich willkommen heißen. Gemeinsam 
blickten wir auf sieben Jahrzehnte Skisport, Vereinsleben und 
unzählige gemeinsame Erlebnisse zurück. 
Eine eigens für das Jubiläum zusammengestellte Ausstellung 
ließ dabei die vergangenen Jahrzehnte noch einmal lebendig 
werden und dokumentierte eindrucksvoll die vielfältigen Aktivitä-
ten und Erlebnisse unseres Vereins. In geselliger Runde ließen 
wir den besonderen Jubiläumsabend anschließend gemeinsam 
ausklingen.
Nach dem Festvortrag unseres Vorstandsvorsitzenden Hans-
Jürgen Nitsche, der in seinem Rückblick die „70 Jahre Skiclub 
Rugiswalde“ von den Anfängen bis in die Gegenwart Revue pas-
sieren ließ, durften wir weitere Ehrengäste herzlich begrüßen.
Neustadts Bürgermeister Alexander Sachse würdigte insbeson-
dere das Freizeitangebot des SC Rugiswalde und die Möglich-
keit, Kindern und Jugendlichen eine sportliche Betätigung direkt 
vor Ort zu bieten. 
Dass es in Rugiswalde dabei nur „veganen Bio-Schnee“ gibt, war 
für ihn natürlich eine Selbstverständlichkeit. 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch bei der Stadt 
Neustadt in Sachsen für die großzügige Spende zur Unterstüt-
zung unserer Vereinsarbeit.
In Vertretung des Landrates Michael Geisler würdigte Kati Kade 
die langjährige Arbeit des Skiclubs und bezeichnete das Enga-
gement in Rugiswalde als einen wichtigen Beitrag für unseren 
Landkreis. Auch die Ostsächsische Sparkasse Dresden zeigte 
ihre Verbundenheit mit unserem Verein. Grit Buhr überreichte 
uns einen Gutschein in Höhe von 700 Euro zur Unterstützung 
der weiteren Vereinsarbeit. Dafür sagen wir ganz herzlich: Dan-
keschön!
Es folgten nun weitere Gratulanten der verschiedenen Skivereine: 
Andreas Giesecke vom SV Steina 1885 e. V., Jens Sembdner, 
Michael Haack und Franz Naumann vom SV Grün Weiß Elstra, 
der zweite Vorsitzende vom Skiclub Sohland 1928 e. V., Henrick 
Müller, Carpe (Dieter Donath) vom ASVL Waltersdorf und Sören 
Knöfel vom Skiclub Sebnitz e. V. 
Für die zahlreichen Glückwünsche, die Verbundenheit und die 
kreativen Geschenke möchten wir uns bei allen befreundeten 
Vereinen ganz herzlich bedanken.
Angela Roitzsch überbrachte uns als Vertreterin des Kreissport-
bundes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. die herzlichsten 
Glückwünsche, verbunden mit einer guten Flasche Sekt. Dafür 
sagen wir ebenfalls ganz herzlich Dankeschön!
Eine besondere Überraschung hatte auch der Wehrleiter der Frei-
willigen Feuerwehr Rugiswalde für uns vorbereitet: Mit einem ori-
ginellen Präsentkorb gratulierte er unserem Verein zum Jubiläum. 
Den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Rugiswalde möchten wir zudem herzlich für die köstliche Bewir-
tung an diesem besonderen Abend danken.
Zum Abschluss überreichte uns der Präsident des Skiverbandes 
Sachsen e. V. Heiko Krause eine ganze Reihe wertvoller Preise 
für die anschließende Versteigerung. Unser herzlichster Dank 
gilt sowohl ihm für die großzügige Unterstützung als auch allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Versteigerung. Mit ihren 
Geboten trugen sie dazu bei, dass der Jubiläumsabend nicht nur 
zu einem besonderen Erlebnis, sondern auch zu einer wertvollen 
Unterstützung für unsere weitere Vereinsarbeit wurde.
Zum Abschluss des offiziellen Teils des Abends standen die 
Auszeichnungen verdienter Mitglieder unseres Vereins auf dem 
Programm.
Für ihr langjähriges Engagement wurden mit der Ehrennadel des 
Skiverbandes Sachsen e. V. in Silber Hans-Jürgen Nitsche und 
in Bronze Ute Burkert ausgezeichnet. Der Kreissportbund Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge e. V. würdigte ebenfalls verdiente 
Vereinsmitglieder. Die Ehrennadel in Silber erhielten Dietmar He-
ring, Jennifer Großmann und Matthias Hohlfeld. Mit der Ehrenna-
del in Bronze wurde Bernd Protze ausgezeichnet.
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Neues vom 
SSV Neustadt/Sachsen e. V.
Seit 28 Jahren gemeinsam am Ball

Auf eine Spielzeit, die wohl länger ist als so manch eine Vereinsge-
schichte, schauen unsere Ü70 mit Sicherheit zurück. In Vereinskrei-
sen liebevoll „Uhus“ genannt, sind unsere Eulen ein ebenso wichti-
ger Bestandteil der Vereinsgemeinschaft wie unsere Bambinis.
Doch beginnen wir dort, wo alles seinen Anfang nahm: 1998 gründe-
te sich die Gruppe als Ü50, damals sicherlich noch um einige Fält-
chen ärmer und unter dem damaligen SV Fortschritt Neustadt. Das 
erste Spiel konnte man gleich mit 4 : 1 in Lohmen für sich entschei-
den. Im Laufe der Jahre kamen Spieler dazu, andere verabschiede-
ten sich. Von den ursprünglich 16 Gründungsmitgliedern sind heute 
noch drei Spieler dabei. Was geblieben ist, ist der Zusammenhalt. 
Noch immer trifft sich ein harter Kern regelmäßig zum gemeinsa-
men Fußball und anschließend natürlich zur geselligen Runde am 
Stammtisch. Aktuell stehen noch acht bis zehn Aktive regelmäßig 
auf dem Platz und verdienen sich ihr Stammtischbierchen Woche 
für Woche mit Schweiß, Einsatz und natürlich jeder Menge Spaß. 
Jeden Mittwoch trifft man unsere Uhus auf dem Platz - wohl eines 
der ältesten und erfahrensten Spielergespanne weit und breit.

Den Altersdurchschnitt drückt derzeit Marcus Böthig ein wenig 
nach unten. Als neuer Mannschaftsleiter und Organisator bringt er 
gemeinsam mit seinen Söhnen Malte und Niclas frischen Wind in 
die Truppe. Und auch „Mama“ Böthig ist längst ein fester Bestand-
teil der Mannschaft: Jeden Mittwoch steht sie in der Kantine und 
sorgt dafür, dass bei den Uhus niemand auf dem Trockenen sitzt.
Fußball wurde bei unseren Uhus natürlich schon immer großge-
schrieben. Im Laufe der Jahre nahm die Mannschaft an zahlrei-
chen Spielen und an mehr als 33 Hallenturnieren teil. Auch in Neu-
stadt war man immer wieder selbst Ausrichter und konnte dabei so 
manches Turnier als Sieger beenden.
Doch die Gemeinschaft beschränkte sich nie nur auf den Fußball. 
Fahrradtouren, Bowlingabende und Doppelkopfturniere gehörten 
und gehören ebenfalls dazu. Alles akribisch geplant, organisiert 
und festgehalten von: Johannes Waurich.

Für uns als Verein ist es etwas ganz Besonderes, dass sich beim 
SSV der Fußball von vier bis weit über 70 Jahren trifft. Sport ver-
bindet - und unsere Uhus zeigen seit 28 Jahren eindrucksvoll, dass 
Gemeinschaft, Freundschaft und die Freude am Fußball kein Ab-
laufdatum haben.

Bis bald auf dem Rugiswalder Gerstenberg, dem alpinen Ski-
Paradies der Sächsischen Schweiz! Dann hoffentlich wieder im 
winterlichen Gewand, mit reichlich Schnee und besten Bedingun-
gen für die nächste Skisaison. Tthi

Frischer Wind 
beim SSC 2000 e. V.
Beim SSC 2000 e. V. Neustadt/Sachsen stehen 
die Zeichen auf Zukunft. Bei einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung haben die an-
wesenden Mitglieder des Vereins einen neuen 

geschäftsführenden Vorstand gewählt. Nach einer langjährigen 
Ära stellt sich das Team komplett neu auf, um frischen Wind in 
den Verein zu bringen und ihn moderner und transparenter zu 
gestalten.
Ein Dank des Vereins gilt dem scheidenden 1. Vorsitzenden Jörg 
Brendler. Nach der Gründung des Vereins und über 25 Jahren 
unermüdlichen Einsatzes an der Spitze trat er nicht erneut zur 
Wahl an. Der neue Vorstand sowie die Mitglieder bedanken sich 
herzlich für dieses Engagement, das den Verein geprägt hat.
Das neue, sechsköpfige Vorstandsteam möchte an seine Arbeit 
anknüpfen und den Verein mit seinen sieben Abteilungen weiter-
entwickeln. An der Spitze des neu gewählten Vorstandes steht 
der 1. Vorsitzende Jens Kolpe. Er wird unterstützt durch seinen 
Stellvertreter Maik Nitsche. Die verantwortungsvolle Aufgabe der 
Finanzen übernimmt zukünftig Marika Nagy als Hauptkassiererin. 
Augenmerk für die Vereinsjugend übernimmt Sandra Schöne als 
Jugendwart. 
Komplettiert wird 
der geschäftsfüh-
rende Vorstand 
durch Evi Kolpe und 
Anne Klug.
Wir bedanken uns 
für das große Ver-
trauen der Mitglie-
der. Unser Ziel ist es 
nun, die Zusammen-
arbeit der Abteilun-
gen zu stärken und 
der Vereinsjugend 
eine Stimme zu ge-
ben. Wir freuen uns 
auf die anstehen-
den Aufgaben und 
einen großartigen 
gemeinsamen Start 
als neues Team!
Wer den SSC 2000 e. V. und seine sportlichen Angebote näher 
kennenlernen möchte, ist herzlich eingeladen, sich in unseren 
Abteilungen auszuprobieren. Nähere Informationen, sowie An-
sprechpartner sind auf unserer Internet-Seite 
www.ssc2000neustadt.de zu finden.
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Der Hundesportverein 
Hohwald-Berthelsdorf e. V. 
lädt ein

An den ersten vier Sonntagen im November 2026 finden auf un-
serem Vereinsgelände in Berthelsdorf, Am Fuchsberg, unsere 
Seminare für Hundebesitzer statt. Beginn ist immer 09:00 Uhr 
mit folgenden Themen:

- Leinenführigkeit
- Hundebegegnungen
- Hund am Fahrrad.

Alle Hunderassen und all ihre Besitzer sind herzlich willkommen. 
Vorherige Anmeldung für eine bessere Planung ist wünschens-
wert, per E-Mail oder auf unserer Homepage.

Der Vorstand

1. Tennisclub 
Neustadt (1.TCN) e. V.

Sonne, spannende Matches
und zwei neue Vereinsmeister

Perfektes Tenniswetter, spannende Ballwechsel und jede Menge 
Einsatz: Auf der Tennisanlage in Neustadt wurde am 26. Sep-
tember 2026 die diesjährige Vereinsmeisterschaft im Einzel aus-
getragen.
Acht Spieler gingen an den Start, fünf in der Altersklasse unter 
65 Jahren und drei bei den über 65-Jährigen. Gespielt wurde in 
beiden Gruppen im Modus „Jeder gegen jeden“, sodass jeder Teil-
nehmer mehrfach sein Können unter Beweis stellen konnte.
In der Altersklasse unter 65 Jahren ließ Josef Wildner der Kon-
kurrenz keine Chance. Mit vier Siegen aus vier Spielen sicherte 
er sich souverän den Titel des Vereinsmeisters. Ingo Brenner be-
legte den zweiten Platz, gefolgt von Konrad Bermich auf Rang 
drei.
Bei den über 65-Jährigen setzte sich Steffen Hesse mit zwei Sie-
gen in zwei Begegnungen durch und durfte sich ebenfalls über 
den Vereinsmeistertitel freuen. Platz zwei ging an Stefan Leh-
mann, den dritten Platz belegte Peter Bürger.
Nach den sportlichen Duellen ließ die Tennisrunde den gelunge-
nen Turniertag bei einer deftigen Mahlzeit vom Grill in geselliger 
Atmosphäre ausklingen.

Ein kleiner Wermutstropfen blieb allerdings: Die Beteiligung aus 
den Reihen des Vereins hätte größer sein dürfen. Umso mehr 
hoffen die Organisatoren, dass sich zur Doppel-Vereinsmeis-
terschaft am 17. Oktober deutlich mehr Spieler anmelden und 
gemeinsam für einen ebenso spannenden wie geselligen Ten-
nistag sorgen.

Christiane Richter, Pressewart 1. TC Neustadt

Der SSV 1862 
Langburkersdorf e. V. 
informiert
FUSSBALL - MÄNNER
Pokalsieg in Pesterwitz

Am 4. Oktober 2026 ging es für unsere Erste im Kreispokal zum 
SV Pesterwitz. Die Mannschaft um Björn Elsner wollte nach zu-
letzt einigen sieglosen Spielen wieder zeigen, was in ihr steckt.
Das Spiel auf dem herrlichen Rasenplatz startete wie erwartet 
nicht einfach. 
Doch mit den ersten guten Aktionen fand unser SSV immer bes-
ser ins Spiel und war bis zur 20. Minute klar spielbestimmend. 
Trotzdem gerieten wir einmal mehr durch einen langen Ball der 
Pesterwitzer in Rückstand: In der 24. Minute traf Paul Kannegie-
ßer zum 1 : 0 für die Gastgeber.
Die Antwort ließ nicht lange auf sich warten. In der 35. Minute 
erzielte Max Worbs nach einem hohen Ballgewinn den 1 : 1-Aus-
gleich. Nur zwei Minuten später drehte Robin Selzle die Partie 
nach Zuspiel von Elias Adler und brachte unseren SSV mit 1 : 
2 in Führung. Anschließend hatten wir das Spiel weitgehend im 
Griff. Pesterwitz setzte zwar immer wieder gute Nadelstiche, doch 
bis zur Halbzeit blieben wir die spielbestimmende Mannschaft.
Nach der Pause wurde es in der 50. Minute noch einmal brenzlig: 
Pesterwitz bekam einen Elfmeter zugesprochen. Doch unser Tor-
hüter Robert Schulz parierte stark und hielt uns damit im Spiel.
In der 66. Minute erhöhte der eingewechselte Paul Tóth auf 1 : 
3 und stellte damit die Weichen auf Auswärtssieg. Bis zur 80. 
Minute waren wir die klar bessere Mannschaft.
In den letzten zehn Minuten drückten die Gastgeber noch ein-
mal ordentlich. Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung, 
starkem Kampfgeist und einer erneut starken Leistung unseres 
Keepers ließen wir jedoch nichts mehr anbrennen. Am Ende steht 
ein verdienter 1 : 3-Auswärtssieg und der Einzug ins Achtelfinale 
des Kreispokals!
�
Alle Spielberichte der Abteilung Fußball, unseres Nachwuch-
ses und der Volleyballer finden Sie ausführlich auf unserer 
Vereinshomepage www.ssv-1862-langburkersdorf.de.
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Drei Tage, volle Power: HCS E-Jugend 
erlebt intensives Trainingslager

Vom 18. bis 20. September 2026 stand 
für unsere E-Jugend ein ganz beson-
deres Wochenende auf dem Pro-
gramm: Das erste Trainingslager der 
neuen Saison. Drei Tage lang drehte 
sich alles um Handball, Fitness, Team-
geist und wir hatten natürlich jede 
Menge Spaß.

Überraschungsstart im Mariba
Los ging es am Freitag um 17:00 Uhr auf dem Parkplatz vor 
der Mariba Freizeitwelt. Doch bevor überhaupt die Sportta-
schen im Neustädter Sportforum ausgepackt wurden, wartete 
bereits die erste Überraschung auf die Jungs: eine 45-minüti-
ge Schwimmeinheit im Hallenbad. Nach der sportlichen Einheit 
blieb natürlich noch Zeit, das Wellenbad unsicher zu machen, zu 
rutschen und einfach gemeinsam herumzutoben. Ein perfekter 
Start ins Trainingslager! Anschließend ging es ins Sportforum. 
Dort warteten zunächst einige organisatorische Aufgaben auf 
die Mannschaft. Abwasch-, Reinigungs- und Kochdienste wur-
den verteilt. Schließlich gehört zu einem Trainingslager nicht nur 
das Training, sondern auch ein bisschen Verantwortung für die 
Gemeinschaft. Danach wurden die Schlafplätze eingerichtet: Ma-
tratzen auslegen, Schlafsäcke und Kissen zurechtlegen und das 
persönliche Nachtlager vorbereiten. Zum Abendessen hatten die 
Eltern leckere Salate vorbereitet, dazu gab es Wiener Würstchen. 
Nach dem Essen wurde noch ordentlich herumgealbert, ehe es 
für die Jungs relativ zeitig ins Bett ging. Denn am nächsten Mor-
gen stand bereits ein anstrengender Trainingstag bevor.
�
Früher Start und jede Menge Handball
Am Samstag hieß es bereits um 07:30 Uhr: Laufschuhe an! 
Eine erste Ausdauerrunde im Freien brachte die Jungs ordent-
lich auf Betriebstemperatur. Bei der Rückkehr wartete bereits 
das Frühstück. Gut gestärkt ging es anschließend in die erste 
zweistündige Trainingseinheit. Ball- und Wurftraining standen auf 
dem Programm. Ein eigens aufgebauter Parcours verlangte den 
Jungs einiges ab - wurde von der Mannschaft aber erfolgreich 
gemeistert. Nach der ersten Trainingseinheit war der Hunger ent-
sprechend groß. Der Kochdienst sorgte für Nachschub und zau-
berte Nudeln mit Wurst und Tomatensoße. Während die Jungs 
anschließend wieder Kräfte sammelten, kümmerte sich der Ab-
waschdienst um das Geschirr.
�
Gemeinsam noch stärker
Am Nachmittag stand dann nicht der Handball im Mittelpunkt, 
sondern die Mannschaft selbst. Für das Teambuilding holten sich 
die Trainer Unterstützung von erfahrenen Teamcoaches. Mit ver-
schiedenen Spielen und Aktionen wurde der Zusammenhalt ge-
stärkt und natürlich kam auch der Spaß nicht zu kurz.
Danach ging es wieder in die Halle. Zwei weitere intensive Trai-
ningsstunden standen an. Diesmal lag der Schwerpunkt vor allem 
auf Wurf- und Torwarttraining. Die Jungs mussten noch einmal 
ordentlich Gas geben.
�
Grillabend und Kinoatmosphäre
Nach so einem langen Trainingstag hatten sich die Jungs den ge-
mütlichen Teil des Abends redlich verdient. Beim gemeinsamen 
Grillabend wurde gegessen, gelacht und über die Erlebnisse des 
Tages gesprochen. Zum Abschluss verwandelte sich die Sport-
halle kurzerhand in einen Kinosaal. Mit „Projekt Gold“ stand ein 
Handballfilm auf dem Programm - beste Kinoatmosphäre inklusi-
ve. Nach dem Film blieb natürlich noch etwas Zeit für Spaß und 
Spiel. Doch auch an diesem Abend ging es wieder relativ früh in 
die Schlafsäcke. Der Tag hatte seine Spuren hinterlassen und die 
Jungs waren entsprechend geschafft.

Starke Leistung beim 
Wettkampf in Görlitz

Beim Schwimmwettkampf in Görlitz zeigte das Schwimmteam 
Neustadt erneut starke Leistungen. Insgesamt nahmen sieben 
Vereine mit rund 100 Schwimmerinnen und Schwimmern teil, 
darunter 15 Aktive aus unserem Verein. Die Neustädter konnten 
sich erfolgreich gegen die Konkurrenz behaupten und erreichten 
insgesamt zwei Goldmedaillen, sechs Silbermedaillen und neun 
Bronzemedaillen. Besonders erfreulich waren außerdem 35 neue 
persönliche Bestleistungen. Vier Schwimmer und Schwimmerin 
schafften es sogar, bei all ihren Starts eine Bestzeit zu erreichen, 
was eine sehr starke Leistung ist. Mit diesen Ergebnissen kann 
das Schwimmteam Neustadt in Sachsen sehr zufrieden auf den 
Wettkampf zurückblicken und motiviert auf die kommenden Wett-
kämpfe blicken.

Anzeige(n)

Pflegegrad? 
Nutzen Sie, was Ihnen zusteht.*
Wenn Sie einen Pflegegrad 
haben, stehen Ihnen  
monatlich 131 Euro für 
haushaltsnahe Leistungen 
und Betreuung zu. Lassen
Sie dieses Budget nicht 
verfallen. 
  
Wir unterstützen Sie im Alltag:
• Wohnung reinigen und Fenster putzen
• Einkäufe erledigen
• Begleitung zu Ärzten und Behörden
• Gesellschaft leisten oder  
 gemeinsam kochen

Jetzt unverbindlich  
kennenlernen!

 0351 27507005
 www.qumpan.help

*

Anspruch gemäß § 45b SGB XI bei vorhandenem Pflegegrad.

Sie haben noch keinen Pflegegrad? 
Wir helfen auch bei der Beantragung.

131 €
MNTL.* 
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Neustadt erhält modernen Wertstoffhof

Werner-von-Siemens-Straße schließt Ende Oktober

Der Wertstoffhof in der Werner-von-Siemens-Straße 20, in Neu-
stadt in Sachsen, schließt zum 31. Oktober 2026. An seine Stelle 
tritt ein Neubau in der Kirschallee 4, der im ersten Quartal 2027 
in Betrieb gehen wird.
Mit dem Umzug reagiert der Zweckverband Abfallwirtschaft Obe-
res Elbtal (ZAOE) auf die deutlich gestiegenen Anforderungen 
an einen zeitgemäßen Wertstoffhof. Der bisherige Standort stößt 
seit einiger Zeit an seine Grenzen, der Neubau bietet dagegen 
spürbar mehr Platz und einen besseren Service für die Bürger.
„Herzstück der Anlage ist eine Rampenlösung, über die sich Ab-
fälle bequem und sicher direkt in die Container abgeben lassen. 
Damit entsteht ein Wertstoffhof, der den Menschen in Neustadt 
und Umgebung auf lange Sicht als zentrale Anlaufstelle dient“, so 
Roman Toedter, Geschäftsführer des Zweckverbandes.
Während der Übergangszeit bittet der ZAOE die Bürger auf fol-
gende Wertstoffhöfe auszuweichen:
Pirna-Copitz: Nordstraße 5, 01796 Pirna (geöffnet montags und 
freitags, 09:00 - 14:00 Uhr, mittwochs, 13:00 - 18:00 Uhr und 
samstags, 08:00 - 12:00 Uhr),
Kleincotta: Cotta B 40, 01796 Dohma (geöffnet montags, diens-
tags, mittwochs und freitags, 08:00 - 17:00 Uhr, donnerstags, 
08:00 - 18:00 Uhr und samstags, 08:00 - 12:00 Uhr) unter Be-
achtung der Win-teröffnungszeiten ab dem 16. November 2026.
Wie weit die Bauarbeiten in Neustadt in Sachsen vorangeschrit-
ten sind und wann der neue Eröffnungstermin feststeht, erfahren 
Interessierte unter www.zaoe.de.

Sonntag: Noch einmal alles geben
Auch am Sonntag startete der Tag sportlich. Um 07:30 Uhr ging 
es erneut auf die morgendliche Laufrunde. Anschließend wartete 
das Frühstück. Danach hieß es: Schlafplätze abbauen, aufräu-
men, putzen und das Sportforum wieder auf Vordermann bringen. 
Denn bevor das Trainingslager zu Ende ging, wartete noch ein 
letzter Höhepunkt auf die Mannschaft.
�
Abschluss mit sechs Freundschaftsspielen
Zum Abschluss hatten die Trainer drei Mannschaften der TU 
Dresden zu Freundschaftsspielen eingeladen. Gegen 10:30 Uhr 
erfolgte der erste Anwurf. Trotz der vielen Trainingseinheiten und 
der kurzen Nächte zeigten unsere Jungs in insgesamt sechs Par-
tien, dass sie in den vergangenen drei Tagen ordentlich gearbei-
tet hatten. Mit viel Einsatz, Kampfgeist und Spielfreude gingen 
sie noch einmal an ihre Grenzen. Gegen 14:00 Uhr war dann 
Schluss. Ein intensives, abwechslungsreiches und vor allem ge-
meinschaftliches Trainingslager ging zu Ende.
�
Ein Wochenende, das zusammenschweißt
Drei Tage mit Schwimmen, Laufen, vier intensiven Trainingsein-
heiten, Teambuilding, gemeinsamen Mahlzeiten, Grillabend, Kino 
und sechs Freundschaftsspielen - unsere E-Jugend hat an die-
sem Wochenende nicht nur sportlich gearbeitet. Vor allem der 
Teamgeist und das Miteinander standen im Mittelpunkt. Die Jungs 
haben gemeinsam trainiert, gemeinsam gelacht, gemeinsam Auf-
gaben übernommen und gemeinsam so manche Herausforde-
rung gemeistert. Ein großes Dankeschön geht deshalb an alle 
Eltern für die Unterstützung und die leckere Verpflegung, an die 
Trainer und Betreuer sowie an die Teamcoaches für die Unterstüt-
zung beim Teambuilding. Und natürlich an die Mannschaft der TU 
Dresden für die Freundschaftsspiele zum Abschluss.
Ein rundum gelungenes Trainingslager - und eine starke Grund-
lage für die weitere Saison!
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Danilo Trepte

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0172 3436894
danilo.trepte@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort
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Handwerkskammer Dresden: 
Kunsthandwerkstage 2027

Mitmachen lohnt sich! Handwerker gesucht!

Vom 9. bis 11. April 2027 steht das Kunsthandwerk in Sachsen 
wieder im Mittelpunkt. Im Rahmen der Europäischen Tage des 
Kunsthandwerks (ETAK) öffnen zahlreiche Kunsthandwerker 
und Kreative ihre Türen und laden Besucher ein, ihre Werkstät-
ten und Ateliers zu entdecken. Ob feine Keramik, handgefertigter 
Schmuck, von Hand gebundene Bücher, filigrane Glasgestaltung 
oder moderne Designobjekte - die Aktionstage bieten eine Bühne 
für die Vielfalt und Qualität des regionalen Handwerks. Besucher 
können erleben, wie Unikate entstehen, mit den Kunsthandwer-
kern ins Gespräch kommen und die Begeisterung für handwerk-
liche Arbeit hautnah spüren.
Jetzt anmelden und Teil der ETAK 2027 werden!
Handwerksbetriebe, Werkstätten und Kreativschaffende sind 
herzlich eingeladen, sich zu beteiligen und ihre Türen zu öffnen. 
Die Anmeldung ist kostenfrei unter www.kunsthandwerkstage.de 
möglich.
Ziel der im Jahr 2002 in Frankreich initiierten Aktionstage ist es, 
die Öffentlichkeit für die Vielfalt von Kunsthandwerk und Design 
zu begeistern, den Erfahrungsaustausch unter Berufskollegen 
zu fördern und neue Märkte zu erschließen. Zudem profitieren 
die teilnehmenden Betriebe von einer umfangreichen Bewerbung 
und öffentlichen Präsenz der Veranstaltung.
�
Ihre Ansprechpartnerin bei Rückfragen:
Vicky Schön, Tel. 0351 4640949, etak@hwk-dresden.de

Neues vom Radsport
Starke Saison in der „Hölle des Nordens“:
Mit dem großen Finale in Česká Kamenice endete die diesjäh-
rige Mountainbike-Rennserie „Peklo Severu“. Über fünf packen-
de Rennen hinweg bewies der Bischofserdaer und Neustädter 
Nachwuchs großen Kampfgeist gegen starke tschechische Kon-
kurrenz mit hervorragenden Platzierungen im abschließenden 
Gesamtklassement. Die traditionsreiche Cross-Country-Serie im 
27. Austragungsjahr gilt in der Region des Lausitzer Gebirges 
und Nordböhmens als echter Härtetest. Anspruchsvolle Stre-
ckenprofile mit steilen Rampen, staubigen Wurzelpassagen und 
technisch selektiven Abfahrten forderten den Kindern über Mo-
nate hinweg konditionell wie fahrtechnisch alles ab.
�
Finale in Česká Kamenice als Schlusspunkt
Zum fünften und letzten Saisonlauf reiste unser Verein mit fünf 
Startern nach Česká Kamenice. Auf dem schweren Kurs gaben 
unsere Fahrerinnen und Fahrer noch einmal alles, um wertvolle 
Punkte für das Cup-Klassement einzufahren. 
Dank der geschlossenen Mannschaftsleistung über alle fünf 
Wertungsläufe hinweg belohnten sich unsere Talente mit beacht-
lichen Platzierungen und zahlreichen Top-10-Rängen in der Ge-
samtwertung. 

Azubi.Tag am 27. Oktober bei CAPRON

Spannende Ausbildungsberufe entdecken, 
ausprobieren und erleben

Am 27. Oktober 2026 lädt der Reisemobilhersteller CAPRON 
zum Azubi.Tag ein. Angesprochen sind insbesondere junge 
Menschen, die sich für eine Ausbildung zwischen Handwerk und 
Technik interessieren. Der Azubi.Tag bietet Jugendlichen die 
Möglichkeit, einen Ausbildungsberuf praxisnah kennenzulernen 
und direkt mit Auszubildenden sowie Ausbildern ins Gespräch zu 
kommen. Dabei erhalten die Teilnehmer Einblicke in die moderne 
Reisemobilproduktion, besichtigen die Lehrwerkstatt und können 
sich bei einer praktischen Aufgabe selbst ausprobieren. So er-
fahren sie aus erster Hand, welche Fähigkeiten und Interessen 
in den jeweiligen Berufen gefragt sind und wie eine Ausbildung 
bei CAPRON abläuft. Anmelden können sich Schülerinnen und 
Schüler für die Ausbildungsberufe Tischler/in, Holzmechaniker/in, 
Mechatroniker/in, Maschinen- und Anlagenführer/in sowie Fach-
kraft für Lagerlogistik.
Ziel der Veranstaltung ist es, jungen Menschen die vielfältigen 
Ausbildungsmöglichkeiten bei CAPRON praxisnah näherzubrin-
gen und mit ihnen direkt ins Gespräch zu kommen.
�
Anmeldung erforderlich
Die Teilnahme am Azubi.Tag ist kostenfrei, eine vorherige Anmel-
dung jedoch erforderlich. Da die Plätze begrenzt sind, empfiehlt 
sich eine frühzeitige Anmeldung. Bewerbungsunterlagen sollten 
zum Termin mitgebracht werden.

Beim Azubi.Tag können Schülerinnen und Schüler den Azubis und 
Ausbildern Fragen stellen und bei einem Rundgang die Produk-
tions- und Ausbildungsbereiche erkunden. Ob Handwerk, Mechat-
ronik oder Lagerlogistik: Junge Talente finden hier den passenden 
Einstieg ins Berufsleben. Foto: © CAPRON GmbH, Patrik Hoza

Alles Wichtige auf einen Blick
Wann? 27. Oktober 2026 (für die Teilnahme ist circa eine Stunde 
einzuplanen)
Wo? CAPRON GmbH, Berghausstraße 1, 
01844 Neustadt in Sachsen
Anmeldung: capron.eu/azubi-tag

Anzeige(n)

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · ico.call 03596-505517 
Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf

1990 - 2020
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Gemeindenachmittag Polenz:
02.11., 14:30 Uhr, im Erbgericht Polenz
Bibelgespräch:
21.10., 04.11., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Bibel teilen:
19.10., 16.11., 17:00 Uhr, im Schafstall
Besuchsdienst: 02.11., 17:00 Uhr, im Schafstall
Kirchenvorstand: 04.11., 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Gebetskreis für die Ev. Grundschule:
22.10., 20:00 Uhr, Ev. Grundschule
Sprechstunde Bruderhilfe:
03.11., 10:00 - 11:00 Uhr, im Schafstall
Andacht im Seniorenpflegeheim „An den Linden“:
05.11., 09:30 Uhr
�
Lauterbach-Oberottendorf:
Gesprächskreis Rückersdorf
10.11., 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Rückersdorf
Frauendienst Rückersdorf-Oberottendorf
10.11., 14:00 Uhr, im Pfarrhaus Oberottendorf
Kreis junger Frauen:
11.11., 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Oberottendorf
Offener Frauenkreis:
04.11., 09:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Kirchenvorstand:
11.11., 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach

Kirchenmusik

Kurrende: dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr, im Schafstall
HuGO Band: dienstags, 18:30 - 20:00 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Kantorei Neustadt: dienstags, 19:30 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19:15 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Chorproben: montags, 19:00 Uhr n. V.
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
Kammerorchester: sonntags nach Absprache
mit Kantor Vitali Aleshkievich (1 x pro Monat)

Junge Gemeinde/Konfirmanden/Powerkids

Junge Gemeinde
nach Absprache und in Abstimmung mit
Oberottendorf/Lauterbach und weiteren Veranstaltungen im 
HuGO
�
Junge Gemeinde Oberottendorf/Lauterbach
(in den jeweiligen Pfarrhäusern)
14-tägig, jeweils 17:30 Uhr bis max. 20.00 Uhr
02.11.2026/16.11.2026/30.11.2026
�
Weitere Termine für beide JG’s:
30.10.2026, 18:30 Uhr, Lobpreisabend im HuGO
�
Konfirmanden
Churchmonday - jeweils 16:00 - 19:00 Uhr
26.10., in Sebnitz, 23.11., in Neustadt
�
Power Kids Neustadt (Klasse 1 - 6)
Klasse 1 - 4, freitags, 14:00 - 15:00 Uhr, Evang. Grundschule
Klasse 1 - 6, freitags, 16:00 - 17:00 Uhr, Schafstall
�
Schüler der GS Oberottendorf
im Pfarrhaus Oberottendorf
Klasse 1 und 2: donnerstags, 14:00 - 15:00 Uhr
Klasse 3 und 4: donnerstags 15:15 Uhr - 16:15 Uhr
Klasse 5 und 6: Mittwoch, 28.10., 11.11., 25.11., 09.12.,
16:30 Uhr - 18:00 Uhr
�
Glockini: 07.11., 09:30 Uhr, im Pfarrhaus Oberottendorf

Hier die erreichten Gesamtergebnisse der Rennserie:
Kategorie Hoffnungen I (Jungen): 5. Platz: Hans Meschke,  
10. Platz: Otis Reynolds, 
Kategorie Hoffnungen II (Mädchen): 7. Platz: Mira Neugebauer, 
8. Platz: Minna Meschke, 10. Platz: Isabella Fiebig
Kategorie Hoffnungen III (Jungen): 6. Platz: Franz Meschke.  
7. Platz: Nils Richter, 19. Platz: Florian Rühle, 21. Platz: Sebastian 
Woithe, 22. Platz: Noah Lehmann
Kategorie Jugend I: 12. Platz: Erwin Poppe

Stolze Bilanz und Ausblick
Für die Nachwuchssportlerinnen und Nachwuchssportler war die 
Serie nicht nur sportlich ein großer Schritt nach vorn: Die grenz-
überschreitenden Wettkämpfe schweißten das Team zusammen 
und stärkten die freundschaftlichen Verbindungen zu den tsche-
chischen Nachbarn. Ein großer Dank gilt den Vereinstrainern für 
die hervorragende Vorbereitung, den mitgereisten Eltern für Fahr-
dienste und lautstarke Unterstützung an den Strecken sowie allen 
Sponsoren und Förderern.

H. Richter

Unsere Ansprechpartner vor Ort:
Frau Katrin Berthold:
Herr Christian Kowalow:

01522 2530405
01522 2530404

Wir helfen hier und jetzt.
ASB Ortsverband Neustadt/Sachsen e.V.

Ihr Pflegelotse in Neustadt
jeden Mittwoch
08:00 - 11:00 Uhr

Wann:

Wo: ASB-Beratungsstelle
Bischofswerdaer Str. 17

jeden Freitag
08:00 - 12:00 Uhr

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch-
Lutherischer Kirchgemeindebundes 
Nördliche Sächsische Schweiz
mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein

Sonntag, 18.10., 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in der St.-Jacobi-Kirche

Sonntag, 25.10., 21. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih mit Jubelkonfirmation in 

der Kirche Bühlau

Gruppen und Kreise

Neustadt:
Kaffeestunde der Begegnung:
03.11., 14:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Alpha-Bibelkreis: 10.11., 19:30 Uhr, im Schafstall
Frauenkreis Neustadt:
04.11., 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
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der „St. Gertrud“-Kirche, Struvestraße 5, nachzulesen im Schau-
kasten vor der Kirche oder im Pfarrbrief für die Monate Septem-
ber/Oktober/November 2026. Bei Fragen und Problemen können 
Sie sich auch während der Öffnungszeiten direkt an das unten 
genannte Pfarrbüro in Pirna wenden. In dringenden Fällen ist 
Herr Pfarrer Brendler auch privat für Sie erreichbar.
�
Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 10:00 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende
�
Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
22.10.2026
Motto: Hoffnung ist der Schlüssel zur Zufriedenheit
29.10.2026
Motto: Jehova ist ein gerechter und barmherziger Richter
�
Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen
�
Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
18.10.2026 Mit Jehovas vereinter Organisation in Richtung Ewigkeit
25.10.2026 „Kein Teil der Welt“ sein - so wie Christus

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelisch - reformiert - baptistisch)
�
Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde
�
Freitag, 14-täglich, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler
�
Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der 
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 18.10.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 24.10.2026
16:00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 29.10.2026
19:30 Uhr Gottesdienst

�
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
27.10., 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320
�
Trauer-Café und Beratung
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
Trauercafé (bitte mit vorheriger Anmeldung)
jeden letzten Montag im Monat 15:00 - 17:00 Uhr, 
Dresdner Straße 3
Beratung Trauer/hospizliche Begleitung:
Sarah Köhler 0170 2040199, sarah.koehler2@malteser.org
Anfragen Besuchsdienst/ehrenamtliche Mitwirkung:
Ulrike Henkel, 0151 46134736, ulrike.henkel@malteser.org
�
Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2
01844 Neustadt in Sachsen, Tel. 03596 602411
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Die Evangelischen Kirchgemeinden  
Sebnitz - Hohnstein & Neustadt i. Sa. 

sowie der 
»Hegering Oberes Sebnitztal« 

laden herzlich ein zur

Hubertusmesse 
Gottesdienst zum 

Hubertustag
in die  

St.-Jacobi-Kirche in Neustadt  
Sonntag · 01. November 2026

Beginn: 18:00 Uhr

 Durch den Gottesdienst führt Herr Pfarrer Schellenberger  
Begleitet durch  

Bergsteigerchor Sebnitz, Leitung Karsten Fischer 
& »Lausitzer Hörnergruß«

Katholische Pfarrei St. Heinrich 
und Kunigunde Pirna, 
Katholische Kirche 
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste

29. Sonntag im Jahreskreis 17./18.10.
Samstag, 17:00 Uhr Kirche „Kreuzerhöhung“ Sebnitz
�
30. Sonntag im Jahreskreis 24./25.10.
Sonntag, 08:30 Uhr Kirche „St. Gertrud“ Neustadt

�
Heilige Messe an den Werktagen
Dienstags, 17:30 Uhr, ist in der Regel Hl. Messe in Neustadt in 
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Abschied nehmen

Du bleibst für immer in unseren Herzen

Von Herzen Danke
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme in so
liebevoller und vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
Frau Dr. Benusch und ihrem Team,
den Mitarbeitern vom Pflege Profi,

Herrn Pfarrer Schellenberger,
dem Bestattungshaus LOHR

und der Gaststätte „Zum Raupenberg“.

Im Namen aller Angehörigen
Manfred Hänzsche

Annelies
Hänzsche

* 04.08.1939 
† 11.09.2026

Wir haben Abschied genommen von 
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, 
Bruder, Schwager und Onkel

Christian Beyer
Für die überaus große und herzliche 
Anteilnahme, die uns auf vielfältige 
Weise entgegengebracht wurde, 
möchten wir uns bei allen herzlich 
bedanken.

Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer 
Schellenberger, dem Bestattungshaus 
LOHR, den Ärzten und Pflegern, der 
Blumenwerkstatt in Putzkau sowie dem 
Team vom Erbgericht Berthelsdorf.

In Liebe und Dankbarkeit:

Sohn Jens mit Ramona 
und Kindern

Sohn Holm mit Viola    
und Kindern

Vielen Dank

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Erika

Seine Kinder, Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Peter Hartig
* 16. Januar 1944   † 10. September 2026

Der Tod hinterlässt einen Herzschmerz,
den niemand heilen kann.

Die Liebe hinterlässt eine Erinnerung,
die niemand stehlen kann.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten, sagen wir ganz herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus ANTON,
der Rednerin Frau Knapp, den Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr und dem Erbgericht Berthelsdorf.

Der Friedhof der Zukunft Anzeige

Die Ruhestätten passen sich den Bedürfnissen einer individua-
lisierten Gesellschaft an. Umweltbewusstsein und funktionale 
Entwicklung werden berücksichtigt, In Städten bieten sie ge-
stressten Stadtbewohnern und Familien einen besonderen Er-
holungsraum.
Pflegefreie Grabkonzepte gewinnen an Bedeutung, da die ge-
samte Familie oft nicht mehr an einem Ort lebt. Dennoch möch-
ten die Menschen die Ruhestätten ihrer Verstorbenen gepflegt 
wissen. Deshalb werden auf vielen Friedhöfen pflegefreie Gräber 
angeboten, die eine individuelle Grabpflege überflüssig machen. 
Darüber hinaus gibt es Kolumbarien und Grabeskirchen, die 
einen würdigen Ort des Gedenkens bieten. Baumbestattungen 
sind ebenfalls auf vielen Friedhöfen möglich. Aber auch ökologi-
sche Friedhofskonzepte gewinnen an Bedeutung. spp-o

Schicksalsgenossen Anzeige 
unterstützen einander
Eine weitere erfüllende Möglichkeit, sich zu trösten, ist die Be-
gegnung mit Menschen, die einen ähnlichen Verlust erfahren 
haben. In speziellen Trauerforen wie „Trosthelden“ vermitteln 
geschulte Trauerbegleiter ganz gezielt den Kontakt zwischen 
Schicksalsgenossen. So treffen etwa Menschen aufeinander, 
deren Partner bei einem Verkehrsunfall ums Leben kamen. Sie 
können sich austauschen und Wege finden, einander in dieser 
schwierigen Situation zu unterstützen. Denn oftmals ist das Ver-
ständnis für die eigene Situation bei Menschen mit ähnlichen 
Erfahrungen am größten. Diese Kommunikation kann Blockaden 
lösen, dabei helfen, alte Tabus zu überwinden und das Erleb-
te besser zu verarbeiten, als es mit sich alleine ausmachen zu 
müssen. djd 68410
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Hilfe in schweren Stunden

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz 

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@web.de

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Abschied nehmen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner lieben
Mutter und Oma

Christine Lähner
* 16.01.1941    † 26.09.2026

Wir werden sie niemals vergessen.

Ihr Sohn Thomas
ihre Enkeltochter Michelle 
mit Sebastian
im Namen aller Angehörigen

Wir verabschieden uns im engsten
Familien- und Freundeskreis.

Friedhöfe sind Orte der Ruhe Anzeige

Friedhöfe bieten einen Raum zum Innehalten, hier kann man zur 
Ruhe kommen. Man ist umgeben von Grün, häufig gibt es einen 
alten Baumbestand, die Blätter rauschen im Wind und die Vögel 
zwitschern. Die Hektik und der Lärm der Außenwelt bleiben aus-
gesperrt. So kann die Seele zur Ruhe kommen.
Diese Oase der Stille hilft den Angehörigen der Verstorbenen in 
ihrer Trauer und macht ihnen den Schmerz etwas leichter. Je-
der kann spüren, dass die Eindrücke der Natur, die gedämpfte 
Atmosphäre und Spaziergänge durch das Grün heilsam wirken. 
Rituale wie das Ablegen von Blumen, das innere Zwiegespräch 
mit dem Verstorbenen oder das Pflanzen, Gießen und Pflegen 
des Grabes helfen Trauernden dabei, ihren Gefühlen Raum zu 
geben und so den Verlust zu verarbeiten.

Der Weg zur Trauerbewältigung Anzeige

Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie erfahren 
können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von einem ge-
liebten Menschen Abschied nehmen und richtig trauern können. 
Mit der Trauer kommt die schmerzliche Erkenntnis der Endlichkeit. 
Die Einsicht reift, dass ein Partner, Freund oder Verwandter nach 
einem Todesfall tatsächlich nicht mehr da ist. Es ist wichtig, die 
Trauer und damit auch den Schmerz zuzulassen, um den persönli-
chen Weg der Trauerbewältigung besser finden zu können. Trauer-
experten erleben oft, wie liebevoll ein Sarg zum Abschied bemalt 
wurde und wie individuell Trauerfeiern gestaltet werden. Mit einer 
sogenannten Bestattungsverfügung lässt sich zu Lebzeiten ver-
bindlich festlegen wo und wie die eigene Beerdigung stattfinden 
soll. Dies kann den Hinterbliebenen in der Zeit der Trauer helfen 
und den Abschied etwas leichter machen. spp-o

© stockpics - stock.adobe.com

Trauer muss durchlebt werden Anzeige

In der heutigen Gesellschaft sind die Themen Tod und Sterben 
nicht mehr Teil unseres Alltags. Die meisten Menschen vermei-
den es, sich damit zu befassen. Doch jeder wird im Lauf seines 
Lebens irgendwann mit dem Tod einer nahestehenden Person 
konfrontiert.
Der Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzende 
Lücke und wir werden überwältigt von starken Gefühlen. Dabei 
trauert jeder Hinterbliebene auf seine eigene Weise. Wichtig ist, 
dass wir uns Zeit geben, alles zu verarbeiten, egal wie lange 
es dauert. Niemand kann einem Trauernden den Schmerz ab-
nehmen, aber wir brauchen Menschen, die uns lieben und die 
für uns da sind, ohne dabei Verhaltensvorschriften zu machen. 
Trauern ist für Hinterbliebene von großer Bedeutung, denn nur 
wer einen Verlust bewusst betrauert, kann ihn seelisch verarbei-
ten und irgendwann wieder ohne Schmerz am Leben teilneh-
men.
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Unsere Leistungen
›	 Vertragspartner	aller	Krankenkassen
›	 Fahrten	zu	stationären	Aufenthalten
›	 Entlassungsfahrten	vom	Krankenhaus
›	 Fahrten	zur	Strahlentherapie
›	 Fahrten	zur	Chemotherapie
›	 Dialysefahrten
›	 Rollstuhl-Beförderung

›	 Fahrradanhänger	mit	Kapazität	bis	14	Bikes
›	 Kleinbusse	bis	8	Personen
›	 Europaweiter	Kurierdienst
›	 Temperaturüberwachte	Kühltransporte

Unsere Geschäftszeiten im Büro:
Neustadt/Sachsen	•	Böhmische	Str.	11	
Mo	–	Fr:	08	–	12	Uhr	und	13	–	16	Uhr

Mit Einsatz moderner Technik produzieren wir 
seit mehr als 36 Jahren hochwertige Tiefziehteile
aus Kunststoff und beherrschen zahlreiche 
Nachbearbeitungsverfahren.

Wir suchen ab sofort
 eine/n Maschinenbediener/in im Bereich 
   Folienverarbeitung
 eine/n Einrichter/in für Tiefziehmaschinen im  
   Bereich Folienverarbeitung
Unsere Anforderungen an eine/n Maschinenbediener/in: 
•	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung
•	 Eigenverantwortliches und konzentriertes Arbeiten
Ihre Hauptaufgaben:
•	 Teileabnahme an Folienautomaten
•	 Verschiedene Tätigkeiten zur Herstellung von  Verpackungsmitteln
•	 Verpacken
•	 Prozessüberwachung und Qualitätssicherung

Unsere Ansprüche an eine/n künftige/n Maschineneinrichter/in: 

•	 Eine qualifizierte Berufsausbildung als Industriemechaniker/in  
 oder Zerspanungsmechaniker/in
•	 Bereitschaft zur 2-Schichtarbeit
•	 Technisches Verständnis
•	 Teamfähigkeit
Ihre Hauptaufgaben:
•	 Umrüsten, Bedienen und Warten von Tiefziehmaschinen
•	 Programmierarbeiten
•	 Prozessüberwachung und Qualitätssicherung
Wir bieten:
•	 Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
•	 Eine leistungsorientierte Vergütung nach Einarbeitung

Wir bilden aus
Industriemechaniker/-in
Werkzeugmechaniker/-in 

Wir erwarten:
•	 Realschulabschluss mit guten Noten
•	 Begeisterung für Technik
•			Lernbereitschaft und Kreativität

Wir bieten:
•	 Moderne Arbeitsbedingungen
•	 Ausbildung an hochwertigen Maschinen
•	 Hohe Übernahmewahrscheinlichkeit
•	 Eine qualifizierte Verbundausbildung mit leistungsstarken Partnern

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
Lehmann & Frommelt Thermoformung GmbH

Berthelsdorf, Am Fuchsberg 17, 01844 Neustadt in Sachsen
Besuchen Sie uns auf unserer Webseite unter: 

www.lefro-thermoformung.de

Wir suchen ab Januar 2027 einen handwerklich
versierten

HAUSMEISTER M/W/D
für ca. 10 Stunden pro Woche auf geringfügiger Basis

für die Pflege des Firmengeländes und kleinere
Wartungs- und Reparaturarbeiten

Neustädter Metallbau und Bauelemente GmbH
Werner-von-Siemens-Straße 27, 01844 Neustadt

Telefon 03596/509853 | kontakt@bauelemente-mischur.de

Wir suchen ab sofort
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in

handwerklichen Allrounder
(Trockenbau, Putz- und Malerarbeiten)
für hochwertige regionale Baustellen

Fliesenlegermeister Carsten Weißflog
Tel. 035021 59 96 44
info@fliesen-weissflog.de
www.fliesen-weissflog.de

JOBS 
IN IHRER REGION
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Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.
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Dein Fitness-Herbst,
mit dem Training für Deine Gesundheit, beginnt jetzt!

Melde Dich jetzt an unter: 
Mariba Freizeitwelt Neustadt GmbH, Götzingerstraße 12, 01844 Neustadt in Sachsen

www.mariba.eu

 03596/506404

Teste uns 1 Monat unverbindlich
für einmalig 19,99 €.

gültig bis 
Aktion

30.11.2026Unsere Leistungen für Deinen Erfolg:

• individuelles betreutes Gerätetraining
• Ernährungsberatung mit Körperanalyse
• Herz-Kreislauf-Training mit neuester Technologie
• Kursprogramm (z.B. Aqua-Aerobic, Zumba, Pilates, Step-Aerobic)
• Tennis & Squash
• 10% Rabatt auf Wellness SPA u. 50% Rabatt auf die Eintritte ins      
   Erlebnisbad/Sauna für Mitglieder.

FreizeitFreizeitFreizeit

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher
und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909 oder  0151 42266500

Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

www.meinhandwerker-regional.de


